
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgaffe No . 27 .

M 234 Mittwoch Den 31 . Oetober 1883 .

Bettfedero und Flaumen
nur in doppelt gereinigter Waare , sowie HoSShaare und Eiderdaillieil
empfiehlt zu billigen Preisen

Beruh « Joints
* Langgasse 259

8077 Bettwaaren - und Ausstattungs - Geschäft .

OonIho • N < t « le 104 6

Auf vielseitigen Wunsch heute Mittwoch Abends 8 Uhr :
Grosse

Abschieds - Vorstellung (Zauber - Soiree )
der Madame <Eüels ,

Tochter des Koni gl . Preuss . Hofkünstlers Prof . Stengel .
Entree : Erster Platz 1 Mk . 50 Pfg . , zweiter Platz 75 Pfg

Billet - V erkauf nur an der Gasse von 7 Ohr a .h .

Heute
Mittwoch Nachmittags 2 Uhr werde ich im B - rsteioe -
rungs ' arle AW

-
43 Schwalbacherstraße 43 folgende

Eegevftönde » ersteigern :
Eine Ladenlheke ( noch neu ) , eine neue Tafelwaage mit
Gewicht , eine Karwff lwaage , ein Msschcank noch neu ,
ein Firmen child , 2 Fässer eine Dagbahre , 24 Schraub¬
zwingen , 2 Fügvöcke , 4 Knechte , 2 Zeitrahmen , 2 Bau¬
stellen , mi schieden e Reste T - veien , ein zwersitziges Comproir -
pult . neu , sowie em Drei . st . hl .

soc Ford . Marx , Auctionator & Taxator .

Monig - Derkauf .

dou hervorragenden , auf verschiedenen Aus¬

stellungen prämiirte « nassauischen Bieuen -

äÜchtörN ist unter Garantie der Reinheit stets
vomg prima Qualität in uuserem Depot zu beziehen .

F . Urban < & C1 ® - »

ö __
il rranggasse 11 . ________

Bahnhofstraße 20 . Bahahofftraße 30 .

Friedrich Kohr .

Bettfedern . | Flaumen . Eiderdaunen .

— R - ichste Auswahl . — Billtgste P eile . 1( AS5

vrJ * erste Rangloge auf einige Monate abzugeben ,
^ an . Adolphsallee 13 , Parterre . 105B0

♦ [ Inter - Hosen & Unterjacken,

*

| Strümpfe & Socken , 10576 £
Flanell - Hemden

in grösster Auswahl zu billigsten Preisen . ▼

Auf rrtifjUMff nach Maass . 4
♦ Georg Hofmann

, 23 tanggasse 23 . t

Damen - & Kinder - Corsetten
gebe ich wegen Ausverkaufs dieses Artikels zu und unter
Einkaufspreisen ab

0557 JK . Ulmer , 11 Langgasse 11 .

VST Billige Bezugsquelle "
MU

iür fe - tige Spiegel all r A - t . ferner Pt derrahmeu , Tru -
meaux , altd uiiche Broneerahmen . ^ euster - Gallerien ,
Gold - und Politurleisten ; d . s Eiurahmeu btt Bilder
und Neuvergoldeu aller Gegenstände in anerkannt guter
Ausführung z in « nternginq preis .

P . Pirotii , Bergolderei ,
Spiegel - & Buder ohmen - Ge >chat , Marktstraße 13 ,

Auswahl und Muster Lager 2 St egen hoch .

.
Eigene Werkstatte .

Slic Kupferstiche rc . we den von Flecken gereinigt und
Wie reu he >umstellt .

___
! O54O

$ lilöb ^ rf <1115 Dl,n Elfen dein - Fächern ,

{ *
Ketten , Mevaillous , Bro -

scheu , Notizbüchern zu * inkaufsprcifen .
rfW ? CI . Steffens , orpfic RurostroÄp 1 ,

*-) er
. heutigen Mumuier ( Stadtauflage ) des

« Wiesbadener Tagblatt “ ist eine Ertrabeilage ,

iii
“ r ^.

mer igarren - Fab - ik von Hoflieferant
Julius Schmidt m Hannover , zugefügt , auf welche
hierdurch besonders aufmerksam gemacht wird . 10 39
M . - U . - V . Sängerlust . Heute Abend y Uhr : Probe , k.97



Stur echt mit dieser Schutzmarke :

44

10572

124Biebrich bei A . Vigener , Hvf - Apoth kr .
M

Bratwurst -in ' - Sauerkrant . ’ 05R0

10521

Büste - Nicht
1 Die durch zahlreiche Dank -

schreiben anerkannt be¬

währtesten und beste «
diätetischen Geimtzuiittel bei Huste « , Keuchhusten ,
Catarrh , Heiserkeit , Verschleimung , Hals - und
Brustleiden , vom einfachste « Catarrh bis zur
Lungenschwindsucht . Nutzer zahlr - ichen Anerkennungen
besitzen wir auch ein Dankschreiben Sr . Durchl . des

deutschen Reichskanzlers , Fürsten v . Bismarck .
*

) Extraet ä Flasche 1 Mk , L75 und 2 .50 Mk .,
Carameüen ä Beutel SO und 50 Pf . — Zu haben in
Wiesbaden bei August Engel , Hoflieferant , in

Malz - ExtractnndCara -

meIlen *
jti . LH .JPietSCll & C"'

in Breslau .

Wilh . Ahler , Conditor ,
26 Taunusstrahe % 6 .

Zum Mohren
1883er Haubenheimer Most .

Hasenpasteten
per Stück 50 Pfg .

sind von heute an wieder töglich frisch zu haben bei

Gasthaus rar „
Neuen Post

“

,
11 Bahnhofstraße 11 .

Heule Abend : Metzelsuppe . Von Morgens
9 Uhr an : Quellfleisch , Schweinepfeffer ,

Restauration Geyer ,

Von heute an : Neuer Trallbeumast .

Ganse -
, Enten -

^ Hasen - äe Rehbraten .

MM
" Hirsch - Ragont .

" ME 10590

Restaurant Poths .

Heute Abend : Mas im Topf ,

10589 Federweitze « .

empfiehlt in vorzüglicher Qualität a

b A . Helfferich , Hoflieferant , q
@ vorm . A . Schirmer , Q
g 8 Bahnhofstrasse 8 . 10532

g

eooooooooooooooooooe

Burg Nassau ,
® d ) ad ) tfn : afjc

Heute Ab nd : Has i -u Tovk . 1O51R

Restaurant Christmann .

10514

Most . .
Federweissen

.

Kieler Sprotte « ,

„ Bückinge ,

Berliner Rollmöpse ,

russische Sardinen ,

warinirte Häringe ,

Holland . Superior - Häringe ,

„ Sardelle « ,

Essig - und Salzgurke «

empfiehlt stets frisch CilP . KclpOF , 5
10564 Webergaffe 34 .

6000000000000000000 «

B Teltower Rübchen g

iGerichtl/yx . gaschützi .

Grosses Theelager :

Souchong , Congo und Pecco

in großer Auswahl per Pfund von 2 bis 8 Mark ,

SC grüner Tiiee $
' “

W
sowie Theespitze « per Pfund 1,50 bis 4 Mark empfiehlt

10565 Obr . Itelper , Webergasse 34 .

Frische

EHmonder KrHellfische
heute erwartend . J , < J . Keiper ,
10527 Kirchgaffe 44 Kirchgaffe 44 .

Frische Schellfische
fKinem geehrten Pubi -kum Wiesbadens zur Nachricht , daß

von heute (Mittwoch den 31 . October ) an Brod aus

der Backerei von Philipp Muller in Mosbach an hie¬

sigem Platze zu haben ist und zwar :

I . Qualität gemischtes Brod ä 52 Pfg .

bei Herrn Kaufmann Helfferich , vorm . Schirmer ,
Bahnhofstraße ,

I . Qualität langes Kornbrod a 49 Pfg . ,
rundes „ ä 47 „

bei Herrn Kaufmann Klitz ,
10560

_________ _________
TaunusstraSe - und Röderallre - Ecke .

Raueuthaler Aepfel , Holl . Golv - Remetlen ,
MuW braune Madäpfel rc . kampf - und centnerweise noch

billigst . Näheres Römerberg 1 . 10554

M F . Strasburger »
10534

_______
Kirchqasse , Ecke der Faulbruvnrnstraße .

Frische Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei

10573 j . W . Weber , Moritzftratze 18 .

Frischester grobk . Eib - Caviar ” Q
$ S

frische Kieler Bückinge ä 10 Pfg . eingetroffen .

14436 P . Freiheit , Ecke
^

der
^

Karlstraße .
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© illig z « verkaufen : 1 Salou - Einricht « « g tu
schwarzem Holze , mit Garnitur , 1 Speisezimmer -

Einrichtung in dunklem Eichenholz ?, S Schlafzimmer -

Einrichtungen in Matt - und Glanz - Nußbaum , 1 Herren¬

zimmer - Einrichtung in Eichenholz , Wohnzimmer -

Eturichtnua in Nußbaum , cvmpl . Küchen - Eiurichtuuge « ,
ferner 1 Plüschgaruitur in Nutzbaum , 1 Sopha ,
4 Stühle , 2 Sessel , in dunkelrothem Plüsch , 1 Chaise¬

longue , einzelne Sophas und Sessel , 1 Schlafsopha
in Pyantasiestoff , einzelne Bette « , Spiegel u - d Bücher¬
schränke , Bertieow , Secretär , nußd unv Goldspiegel ,
Kleider - und Weitzzeugschräuke , Büffets , Wasch¬
kommode « und Nachttische , sehr schöne Nähtische ,
Bravdkisteu , ovale , v er ck' ge und Ausziehtische , Schreib¬
tische ,

und Schrcibbureans , Rohr - , Barock - und
Speiseftühle , Cousole , 2 drei - und 2 zweiarmige Lüster
mit Hu « , 1 eichene Vorplatz - Toilette - Einrichtung ,
1 Nähmaschine und 1 Kaffeuschrank F « « l -
brnnnenstraße 1O , i . Stock .

"
Mtz i05f8

• ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »
♦ Die erste Sendung

♦ frische Egmonder Schellfische Z
heute erwartend .

♦ August Hklsscrich , Hoflieferant ,
♦

vormals A . Schirmer ,
▼

♦
8 Bahuhofftraße 8 . W531 £

^ ZD ^ Neue FischWe
Ecke der Gold - & Metzgergaffe .

Lebende und frisch abgekocht ; Hummer , Schellfische ,
Cabliau , Soles , Lachsforelle « , Hechte , Zauder , Aale ,
Merlans rc . empfiehlt V . C . Hench , H fli - fermit . 823

.Frische

Egmonder Schellfische
treffen heute ein bei

C . Baeppler ,
1C585 Adelhaidstroste IM , » <fe d ?r Adolpbsallee ,

h _ ^ Äfefc,Matn ?er Mchhalle .

Täglich auf dem Markt , am
Haupteingaug der evangel .

Kirche und 13 Mühlgasse 13 .

Aechten Winter - Rbeiusalm , Lachsforelle « , lebende
Hummer , lebende Hechte , Karpfe « , Aale rc , f ische
Ostender Steinbutt , Seezunge « , Cabliau , Flntz -
Zauder , sehr schöne , frische Egmonder Schellfische
Per Bkd . 40 Dfg . empfiehlt

______
A . Prein . 105 ^2

Ia holl . Vollhäringe ä 9

w .? ™

Ta Sil
"
npyi np fl a feinste und größte Frsche , ä 12 Pf . ,4 isupyi 1U1 UUl ) bei 10 Stück Mk . 1,10

gjtfg P . Freihen
,

Frischen Cabliau 60 * *

Fr . Paasch , Friedrichstraße 8 .
Leere Fäßchen von 50 Pfg . bis 1 Mk . ebendaselbst . 10561

Für die letzten fünf Symphonie - Coucerte im Theater
ist ein Vordersitz in einer guten Loge im 1 . Rang abzu -

g ' bm . NäV . L misenfiraße 7 .
__________________________

10499

Auch in diesem Winter halte mich wieder den hiesigen , sowie
auswärtigen Herrschaften bestens empfohlen .

J . Schupp , Koch , Walramstrake 35 . 10584

Eine tüchtige Kleidermacherin sucht noch einige Kunden in
und außer dem Hause für DEen « uno Kmderkleider , sowie
Mäntel . Mh --res O ^anienstraße II Hinterhaus , II . W594

Mei Herren suchen auf die Dauer guten bürgerlichen
Mittagstisch in einer Familie . Offerten mit Preisangabe sub
A . H . 2 an di ? Exved . d . Bl . erb - ten . 10562

Möblirtes Zimmer sof . zu verm . rvellritznraße 15 . 10575

Ein großer , grüu - roth - gelb karirter Kleiderkrage «
wurde verloren . Der Wiederbringer erhält eine Belohnung
Leberberg 4 . 10472

Ein goldener Schlüssel
mit Stein « ud eiugravirtem Namen „ Emily " ver¬
loren . Gegen sehr gute Belohnung bei Herr «
Fuchs im „ Europäischen Hof ' « abzugebe « . 10545

eine Broche ( Same ) in der Wilhelm -
A <& * V * A - M straße , am Brunnen oder in den

Anlagen . Gegen Belohnung abzugeben Franksnrterstraße 2 ,
Gartenhaus rechts . 10595

wildI tenoL IXxl » e11

Personen , die fich aubiete « :

Eine junge Frau sucht Monatstelle auf gleich . Näh . Kirch -
gaffe 16 , Parterre . 10591

Eine reinl . Frau s. Monarstelle . R . Wellritzstr 23 , Dchl . 10566
Stellen suchen : 1 Jung ter , 2 gute Köchinnen , Haus - und

Küchenmüdchen d . Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 10586
Ein Fräulein mit guten Zeugnissen , im Hauswesen , allen

Handarbeiten , Maschinennähen und Wäsche bewandert , sucht
Engagement . Näheres Taunusstraße 49 , Parterre . 10581

Ein älteres Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle .
Näb . Elisabeth - , straße 21 , 3 Stiegen hoch . 10577

Stelle « suche « : 1 Haushäiterm , 1 Herrschaftsköchin , fein -
bürgerliche Köchinnen , Hotelziwmermädchen und Mädchen , die
kochen können , für allein durch Ritter , Wrbergasse 15 . 10559

Me gesucht wexde « r

Gesucht 1 feinbürgerliche Köchin nach außerhalb , 1 Bei¬
köchin , 1 gewandtes Herrsch ast » haus Mädchen noch Mainz und
1 gewandte Kellnerin durch Ritter , Webergasse 15 . 10559

Gesucht zum 15 . November oder früber eine anständige
Köchin , welche auch etwas Hausarbeit übernimmt . Gute Zeug -
n sse erforderlich . Anmeldungen Nachmittags zwischen 3 und
4 Uhr und Vormittags zwischen 10 und 11 Uhr Oranienftraße
No . 23 , Bel - Etage . 10569

Gesucht ein besseres Mädchen für auswärts , sowie israel .
Köchinnen durch Fra « Stern , Kranzplatz 1 . 10593

Gesucht ein älteres Mädchen zur Führung eines bürgerlichen
Haushaltes kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 10583

Zu Anfang November wird auf 14 Tage eine Köchin
zur Aushülfe oder eine Kochsrou für eiwge Stunden des
Tages gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 10568

Ein braves » reinliches Mädchen für Küche und Hausarbeit
gesucht . Meldung zwischen 1 und 3 Uhr Nachmittags Karlstraße
No 24 , 2 Stiegen tzoch . 10567

Ein Mädchen gesucht Goldgasse 17 . 10579
( Fortsetzung in der 1 . Bellage .)



Langpass ® ( »
,

»6 Langgasse ,

Ecke des Gemeindebadgässchens ,

Mk . 8 - 100
,

Z
in Peluche und Krimmer . .

9

4 - 50

Süss
,

Wiesbaden
,

§ 6 Langgasse , Langgasse S,Z
Ecke des Gemeindebadgässchens . 166 ch

♦x * x * x * x * x * x < x * x * x * x * < x * x < x * x * x * x * x * x * x » x *

x Damen - Paletöts
♦

5 Damen - Paletöts 20 - 175
,

*

12 - 100
,

Z
14 — 140

, Z
75 - 400

,
x

empfiehlt :

in Double , Soleil und Travers von

8 - 60
,

14 - 75
.

♦x * x * xx * x * x * x * x * x * x * x * x * x * x * x * x * x * x * x » x * x *

| S . Süss
,

Wiesbaden
,

I

♦ Damen - J aquettes
“ sS “ “ d

,

in aUe ” modiT

x
Damen - Um hänge

to ”

Tire ;
” Tnal ’

.

801611

x Damen - Manteletsinv ®

i ^ abröoh: rloar
md

.

3 Damen - Räder in modernen entsprechenden Stoffen .

X Damen - Räder in Cachemir und mit Pelz gefüttert

x Damen Regen - Paletöts anschliessend

z Damen - Regen - Havelocks
X

sowie

z Mädchen -
und Kinder - Paletöts

X in jeder Grösse und den neuesten Faxens



Luther - Feier .

Erster Vortrag Mittwoch den 3 ? . Oktober Präeis
7 Uhr Abends im „ BereiuShause " :

Herr Dr . Witte : „ Die politische Lage Deutsch -
v

lands vor der Reformation . "

prof . Otto : „ Die geistige Bewegung vor Luther .
"

Eintritt unentgeltlich , doch Kinder » nicht gestattet .

2no __ ___________
Das Fest - Comite .

Quittung «

An freiwilligen Beiträgen für die Luther - Feier sind ein -

aeaangen : Von E . F . G . 20 Mk ., A . v . R . 8 Wk ., K . K .

gesammelt 4ö Mk ., PH . Göbel 20 Mk ., Esten 2 Mk , Com

uierzienrnth Gäber k0 Mk ., Dr H Pagenstecher 20 Mk ,

skrau Dr . Pfeiffer 5 Mk , Rentner SteinkauDr 20 Mk , Frau
Mchof Wicheluii 30 Wk . , Ungenarnt 3 Mk . , Ghmnasial -

Oberlehrer Dr . F ach 5 Mk . , A . Charlier 40 Mk . W . Kwf .

mann 5 Mk ., F - rd . Kotbs 3 Mk . . T . Sch . 2 Mk L . Gecks

6 Mk , H . H . d Mk . . L E . 2 Mk ., K . K . r -nchrräqlich ge -

sawmelt 6 Mk , Geh . Recierungs - Rach a . D . Dr . Frrnhader
W Mk ., A . O . 5 Mk ., toctüber danke -,d hiermit quittirt wird .

Olfenius ,
200 Vossitzender der Fmanr - Secuon des F ' st - Corniiä ? .

Zur Luther - Feier
sind bis jetzt an freiwilligen Beiträge » bei mir einge -

qangen : Von St . 3 Mk . , Frl . L . B . 3 Mk ., Prof . Schoos 2 Mk . ,
tz . I . 10 Mk ., Herrn G . Solling 10 Mk . , Ungenannt 10 Mk . ,
von einer alten Confirmandin 4 Mk ., Herrn Geh . - Hofrath
Dr . Fresenius 20 Mk . , durch Herrn Landgerichtsrath Keim
von Herrn Dr . jar Heintzmann 5 Mk ., Frl . H . und E . Fritze
20 Mk ., Herrn Rentner H . Rabeneck 30 Mk .

Herzlichen Dank den freundlichen Gebern . Ich bitte um
weitere Gaben . ___________

Biekel , Pfarrer . 200

Wiesbadener Schach - Gesellschaft .

Die P . T . Mitglieder werd » hierdurch zu der am Freitag
de « 2 . November a . c . Abends 8 ' /r Uhr im Vereins -
lokale statifiadenten

General - Versammlung
unter Bezugnahme auf die folgende Tagesordnung mit der
Bitte um allseitiges Erscheinen höfl chst emgeladen .

Tagesordnung :

1 ) Bericht und Rechnunpsoblage des Geschäftsführers .
2 ) Wahl der Rechnungs - Prüfullgs . CoMWission .
3 ) Wahl des Vorstandes .
4 ) Diverse Vereint - Angelegenheiten .

10519 Der Vorstand .

Berem

der Hausbesitzer uad Interessenten .

Die Inhaber von Amheilscheinen , srw -e die Unterzeichner des

Vertrags des Dm geraustuhr Unie >nehmens werden hiermit
zu eiinx Versammlung auf Mittwoch de » 7 . November
d . Js . Abends h ’/s Uhr in dem Saalbau Schirmer
ting laden .

Tagesordnung : Berathung über Reformen der Dünger -
aus ' uvr . Bere ' mguna .

_________
Der Vorstand . 167

A . Bartel
, Damenschneider ,

Kirchgasse 18 , 1 Treppe hoch ,
empfiehlt sich den (Karten Herrschaften zur Anfertigung
von Costnmes , Mänteln u . s. tu . , sowie zur Reparatur un ।

Umänderung von Costümes nach neuester Fatzon . 10526

Luther - Feier ™ Wiesbaden ,

csntsit
in der

Bergkirche
Montag den 5 . November c . Abends 6V2 Uhr

unter gütiger Mitwirkung

der Frau Blum , Opernsängerin aus Düsseldorf (Sopran ) ,

der Frl . Radecke ( Alt ) , der Herren Schmidt ( Tenor ) ,
Blum ( Bariton ) , Mitglieder der Königlichen Oper ,

Musik - Director Wolff (Violine ) , A . Burjam ( Orgel ) ,

sowie des Evangelischen Kirchengesang - Vereins .

Dirigent : Herr Hofheinz .

PROGRAMM .
I . Theil .

1 . Freie Fantasie für Orgel . . . . Burjam .
2 . Chor : Psalm 24 , Vers 7 — ( 0 . . . . Bode .

3 . Variationen über ein geistliches Thema

( Violine ) .......... Gorrell ( 1653 ) .
4 . Arie aus „ Paulus “ : Gott sei mir gnädig Mendelssohn .

II . Theil .
5 . „ Martin Luther “

, Cantate für Soli

und Chor mit Orgelbegleitung . . Fr . Rein .

CSRCBBt
in der

Manptkircke
Freitag den 9 . November c . Abends ß1 ^ Uhr

unter gütiger Mitwirkung

der Frau Pauline Freudenberg (Sopran ) , des Frl .

A . Bloem (Mezzo - Sopran ) , der Herren Zobel , Königl .

Opernsänger ( Tenor ) , Ruffeni , Königl . Opernsänger
(Bass ) , Capellmeister Lüstner (Violine ) , A . Wald

( Orgel ) , sowie der städtischen Cur - Capelle und des

Vereins für geistliche Musik , verstärkt durch hiesige
musikalische Kräfte .

Dirigent : Herr C . Mengewein .

PROGRAMM .
I . Theil .

1 . Fest - Ouvertüre über - den Choral :

„ Eine feste Burg “
...... Nicolai .

( Unter Direction des Herrn Capeilmeisters Lüstner .)
2 . Chor und Soli aus „ Athalia “

. . . Mendelssohn .
3 . Duett für Sopran und Alt : „ Dulde , ge¬

dulde Dich “
........ Freudenberg .

4 . Air für Violine ......... Bach .
5 . Fantasie lür Orgel ....... Fink .

II . Theil .
6 . „ Martin IiUther “

, Cantate für Soli ,
Chor u . Orchester , Text vonF . Knauth ,
Musik von ......... G . Mengewein .

iW *
Eintrittskarten für jedes Concert ä 50 Pf . sind

zu haben in den Buchhandlungen der Herren Hensel ,
Rodrian , Roth und Wickel und , so weit der Raum
reicht , auch Abends an der Gasse . Der Text zur Luther -
Cantate wird an den Billet - Verkaufsstellen ä 10 Pfg .
abgegeben . 200



Feinste Krammetsvögel
ä 25 Pfg . empfiehlt
1Q -42 A . Schmitt , Metzgergaffe 88 .

Tages - Kalender .
Heute Mittwoch den 31 . October .

Gewelbkschule ?u Wttsbaden . Vormittags von 8 - 12 und Nachmittags von

“ ÄÄ ' M “ • » « - ’ « - im

KW ' » WM ‘ -

01 wge meine Holz - » > d Kohlen Havdlursg m emvs .
Erinnerung L . Hohn , k ■ Schwalbacherstr . 4 , 1QH7

Ein Pferd Ios

ilAlkr f6t künstliche Zähne ,
lllviivl Behandlung von Zahnkrankheiten , Pl -rrn

biren rc . bei reellen greifen .
8028 ff . Kimhel . Lanaqaffe 19 .

Pommer sche Gänsebrust ,

M Gäusekeule und
Gäusekeule in Gelve

frisch elnzetrnff - n bei A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 10543

3 £ .
be Woche zweimal natürliches Niederstiterser Mineral -

wafser bLgst Merstraße 13 , Parterre , Noch werden daselbst
ibetter £ tPfl .ieThisqe nur reine , anakkauftver St . 2 Pf . lW ^ 5

Bc ^zu ^ siiatoek öillty - u otitunfea : L uüüuanjius ;, Hemmte
Herrschafts - Bette » , - Goldspiegel mit Trumeau , verlchie -
betie Bilder , i Chaise - longue , 1 ovaler Tisch und 6 Rohr stützt
Unterhändler rerb - ten Nah Exped .            10592

iä» n hcchiemkL , nubvaumenes Perttcow für 110 Mark IN
verkaufen viab,,Hoist,ave SO . ___________ __________ 105

*
6

F urorn nLmirvße 5 stnS verschiedene Sorten Rarren -
thaler Aepfel zu ne - kaufe » . 10 ^ 29

Zwei Waggons Pfälzer Kartoffeln sind wieder einaetröffen
gelbe 4 twt , blaue S Mk . , Welderüben zum Kochen und
Futtern per Pfund 8 Pf . , Aepfel 85 , so , 35 , 40 und
45 Pf . in der Kartoffelhandlung Helenenstraße 18 , 10552

Mitteler z. „ üö, !i . gemctzl Frudcichstcaße I , l , io, -v8
Wegen Mangel an Raum sehr drÜtg za verkaufen : i Gopbäl

1 natzdaum . Buffet mir Marmorplatte , 1 einthür . Klerder -
schrank zum Abschlagen , > dreiarmiger Petroleum - Lüster
1 completes zweischlüfiges Bett mit Rahme , Rvtzbaarmatraüe

'

neues Deckbett und 2 Kiffen , 1 Plattofen
58 Webergasse 52 . 10M6

HolzfftzftÜhlemU - , iUo - ' k ti Ech -o sid icher » . o

!LM grober wachsamer Hund wird zu kaufen ge,ucht tu
der Villa „ Waldfriedejn ? ‘ . 10 53

Kirchliche Anzeigen ,
Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche ,

m Zutritt Jedermann gestattet .
November Vormittags » V- Uhr : Gedächtnis festfür die Verstorbenen : Dentsches Hochamt mit Predigt .

'

 Herr Pfarrer Hü Hart , Hellmundstrabe 27 b .

Blaue Pfälzer Kartoffeln
vorzüglicher Qualität lade am Donnerstag und Freitag
an der TaunuSbahn aus , wovon noch einen Theil dilstgft
abgeb - - J . B . Weil ,
t0563 Ecke der Lehr - und Röserstraße 29 ,

AeLtkl kumpn . UNS mllkeiwuse zu haben Metzqer -
« üffe i .-8> Burvenladen . 10553

cligeu

Anfang 1 , Ende » ' /- Uhr .

Donnerstag , 1 . Nov . ( neu einst .) : Das Glöckchen des Eremiten .

Stifts¬
damen

Adelhaid v . Bruhn , Aebtisstn eines toeltabi
Stiftes . . . .

Bertha v . Sengbaum ,
Clotilde v . Schneck ,
Anna v . Kolbow ,
Hildegard v . Herrenburg ,
Mathilde v . Wöhl ,
Paula v . Elzheim ,
Sophie v . Dellhausen ,
Clara v . Dürfeld ,
Hortense v . Dißbach ,
Erna , B -rtba ' s Nichte
ö . Rehfeld , Rittergutsbesitzer . . .
Meta , seine Tochter .....
Geheimer Medicinalrath v . Aberdingk
Cuno Harting , Arzt ......
Marie Löwe , seine Stiefschwester
H -lmholz , Verwalter des Klostergutes
Ulrike , Jungfer der Aebtisstn . . .
Fritz , Gärtnergehülfe
Ein Dienstmädchen . . . .
Ein Taglöhner ..... - - - .....                       Herr Schäfer .
® te © anMutta Kielt in den ersten drei Akten im Stiftsgarten , im4 - Eonventsaale des Stiftes . - Zeit : Die Gegenwart .Zwischen dem 2 . und 3 . Akt liegen 8 Tage , zwischen dem

vrr , <« .
3 . und 4 . Akt nur ein Tag .NB . Nach dem 1 . Akt ist nur eine ganz kurze Zwischenpause .

. Frl . Wolff .
. Frl . Mdmann .
. Frau Rathmann .
. Frl . Hell .
. Frl . Saintgoulain .
. Frl . Pfeil .
. Frl . Hartmann .
. Frau Baumann .
. Frl . Hain .
. Frl . Danninger .
. Frl . Butze .

Berr Köchh .
rl . Lipskt . -

. Herr Bethge .

. Herr Reubke .

grl. Trabold .
err Neumann .

Sri. Hempel ,
err Holland .

. Frau Mlle .

lokales und Provinzielles .

res einderaths - Sitzung vom 29 . October . Schlub )Eine kürzlich stattgehabte Revision der Pferdebahnstrecke HateinrJustirung der ganzen strecke als nothwendig ergeben . Da nun aber die
w

^
»Ababen , ihnen größere Erneuerungen des Planums

[ u
; ib l ‘

;
6tss 8li ° * nächsten Fruhzahre , weil mau der Straßenbahn nachBtebrich eine andere Breite zu geben und dementsprechend auch hier eineAenderung vorzuuehmen beabsichtige , so wird beschlossen , den Herren zur

Ausführung dieser ^ ullirarbeiten einen Ausstand von einem halben Jahrezu geben , im Falle sie sich auf die durch zu erwartende größere Reparaturen
begründete Erhöhung ihrer gestellten Caution von 3000 Mk . auf 6000 Mk .verstanden . Zugleich sollen ste zum Bericht über den Stand des Biebricher
Straßenbahnproi -ctes angegangen werden . ( Wir erfahren bei dieser Gelegen -

von Selten des communalständischen Verbandes und der GemeindeBtebr .ch die ertheilte Bahnbau - Concesston bis zum 1 . Juli verlängert
worden ist und daß die Herren Unternehmer , wenn mch bis jetzt an cheinend
vergeblich , sich alle Mühe geben , das zum Bau erforderliche Capital auf -
zubrtngen ) — Die Erhebungstermine für das städtische Schulgeldwerden auf den 10 . November ( erste Hälfte ) resp . den 15 . Januar lrweite
Hälfte ) festgesetzt . — Der Vorstand des „ Droschkenkutscher - Vereins "

sprichtMi ” einer Eingabe gegen den Beschluß des Gemeinderaths aus , nachwelchem ein Theil der vor dem Curhaus postirten Droschken anderortS
seine Stelle staden soll , räth , event . den dortselbst bestehenden Uebelständen
abzuhelfen , indem man die Standplätze pflastere resp . seitwärts auf dieAllee zu eine Ccmentrinne anlege , und bittet , sich gegen die Anlaae einer
Pferdebahn durch die Langgosse zu erklären , weil bei deren geringer Breiteund flaiter Frequenz eventuell Verkehrsstockungen unvermeidlich seien . DemVerein soll erwidert werden , daß man den Vorschlag , betr die SBMernna
der Halteplatze vor den Colonnaden , in Erwägung ziehen werde daß manferner sich im Prinzip zwar für di - Anlage

"
de ? fraglichen PferdkbM-

ausgesprochen habe , daß die Genehmigung zum Bau jedoch nurerlheilt werde , wenn es gelange , Cautelen aeaen Veikebisstärnnn - n m
treffen . — Namens vieler Bewohner der Mainzerstraße bringt Serr

^
Reckts -

anwaltJustizrath vr . Si - bert in Anregungzur Êntlastung dicker Passageneben der Gartenfeldstraße eine zweite Straße über den
^

Salzbach nachdem Schlachthause anzulegen . Dem Petenten wird zu eröffnen be¬
schlossen , man habe bereits die Anlage eines zweiten Verb ndunas -
weges mit dem Schlachthaus in Erwägung gezogen und den § >errn
Stadtingenieur Richter beauftragt , mit d ?n JntenfseL wegeu ihre ?
Betheillgung an den Kosten des Ausbaues in Unterbandluna rutre ' en . - Der zu dem städWen Bad - und Gasthaus . Zum Schützenhos

"
gehörende , in der Nähe der Synagoge auf dem Michelöberg belegen - EiS -

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 31 . Oct . 196 . Vorstellung . 12 . Vorst , im Abonnement .
Der neue Stiftsarst .

Lustspiel in 4 Akten von M . und L . Günther .
In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :



ms Schlachthausregulativs gemeint , es sei 1 ) nicht juristisch zulässig , zu der - I

lanata daß alles von auswärts eingeführte frische Fleisch mit einer Be -

inigung der Ortsbehörde oder eines approbirten Thierarztes über die

Gesundheit des betr . Stück Viehes versehen sein müsse , 2 ) erscheine es nicht

berechtigt , nur für Metzger eine Bestimmung zu treffen , wonach aus Städten !

mit obligatorischer Fleischbeschau eingeführtem frischen Fleisch nur die Rech - I

nnna des Lieferanten betzugeben sei . Der ersten Ansicht ist der Gemeinderath |“
tot wohl aber wird das Bedenken uck2 insofern als gerechtfertigt anerkannt ,

als man die Ausdehnung der Bestimmung auch auf Private beschließt . - Laut

Mtttbeiiung des Comite ' s findet die Etnwerbung und Uebergabe des Koch - i

Denkmals am kommenden Sonntag Nachmittags statt . Der Geweinderaih

wird zu der Feier eingeladen . — Genehmigung findet die heute ( Montag ) I

stattgehabte Verpachtung der unter dem Rathhaus am Marktplatze be - I
-eaenen zwei Keller an Herrn Büdingen zu dem löblichen Zinsbeträge von I

341 Mk . - Prinzipiell wird in Folge gegebener bezüglicher Anregung be¬

schlossen, daß die vom Feldgericht mit einer bestimmten Verrichtung Beauf¬

lagten , zugleich mit der Wahrung der städtischen Interessen betraut find . -

ß, .rt General - Agent Braidt bittet , sein Baugesuch ( de Laspöestratze ) der

Polizeibehörde weiter zu geben , damit er die nachgesuchte Eilaubniß erhalte und |
in bauen beginnen könne , weil er andernfalls noch 2 bis 3 Wochen warten |
müsse, bis die formellen Ueberschreibungen auf dem Catasteramt und der Regte -

lung erfolgt find und dann sehr geschädigt würde Es wird demgemäß
Beschluß gefaßt . — Der nach dem Gesuche der Geschwister v . M a l a p e r t I

und Querfeld abgeänderte Fluchtltnienplan für den District „ Leim -n

(»ehe Bericht vom 10 . September ) wird genehmigt , ebenso der im Ent¬

wurf aufgestellte Fluchtlinienplan für den Theil der Platterstraße längs
den Districten „ Wetherweg

" nnd „ Rödern " und für diese Distnete selbst .
- Herr Carl Rösgen ersucht , das Landhaus Kapellenfiraße 49 an
den städtischen Straßencanal daselbst anschließen sowie Trottoir - und

Rinnenpflaster auf die Frontlänge dieses Hauses Herstellen zu lassen , indem

er sich zur Tragung der entstehenden Kosten bereit erklärt . Zugleich gibt
Herr Rösgen bekannt , daß er bei Köntgl . Polizeibehörde ein Gesuch betr .
die Einfriedigungsmauer für sein Besttzthum längs des Dambachthales ern -

gereicht habe und bereit sei, den zur Erbreiterung des städtischen Prome¬
nadenweges erforderlichen Terrainstreifen von ca . 2 Meter Breite an dte

Stadtgemeinde aus seinem Besttzthum unentgeltlich und kostenfrei abzu¬
treten . DaS Gesuch begutachtet der Gemeinderath in beiden Thetlen

(Stützmauer und Canalanlage ) aus Genehmigung . — Herr Künstfacdcrei -

Besitzer Wilh . Bischof protesttrt gegen den Gemeinderathsbeschluß , nach
welchem seinem Gesuch betr . Pflasterung des Trottoirs vor seinem Hause
Walramstraße 8 nur stattgegeden werden soll , falls er die Rinne vor dem

Eckplatz ebenfalls pflastern lasse . Beschlossen wird , auf dem erwähnten
Beschluß zu bestehen , da Rinne und Bordsteine bei dem Bau des Eckwohn¬
hauses geschützt werden können und das Beispiel der Gewerbeschule für
dm vorliegenden Fall nicht zutreffend erscheine . — Verschiedene Rech¬

nungen werden genehmigt . - In Bezug auf Beschaffung von Gegenständen
für den Anschauungsunterricht in den Schulen soll fürderhin eine Aende -

rung dahin cintreten , daß die Lehrer anzuhalten stnd , von etwaigen bezüg¬
lichen Bedürfnissen dem Geweinderath Kenntniß zu geben nnd daß dieser ,
bevor er den Ankauf gut heißt , sich mit Herrn Sanitätsrath Dr . Pagen¬
stecher benimmt . ( Hierauf geheime Setzung .)

V ( Strafkammer des Königl . Landgerichts . Sitzung '

vom 30 . October .) Gärtner I . K . von Dotzheim , seither nicht
bestraft , war vor einigen Jahren zum Vormunde der Minorennen H .
(seiner Verwandten ) bestellt worden und hatte als solcher auch das Ver¬
mögen der Mündel zu verwalten . Zu diesem gehörten u . A . 3 Sparkassen¬
bücher der Nassauischen Landesbank tzi- rielbst , auf im Ganzen etwa 230 Mk .
Einlage lautend . Um die Mitte des Jahres 1881 wurde ihm auf seinen
Antrag gestattet , hiervon einen Betrag von 42 Mk . 16 Pf . zu erheben ; da
er aber angeblich den von der Landesbank gewährten Zinsfuß (3 ' / - pCt . )
für zu niedrig hielt und , wenn er das Geld in fein Geschäft steckte ,
mindestens 5 pCt . der seinem Schutze Uebergebcnen glaubte gewähren zu
können , so erhob er auch den restirenden Betrag und behielt ihn an sich.
Mehrfach an ihn ergangener Aufforderung , Rechnung zu legen , gab er
auch dann nicht nach , als er wiederholt wegen dieser Unterlassung in kleine
Strafen genommen worden war . Zum Ersatz der erhobenen Geldsumme
(ca . 190 Mk .) fehlen ihm auch heute noch die Mittel . K . verfällt wegen
Untreue in idealer Concurrenz mit Betrug in 2 Monate Gefängniß ; der
Staatsanwalt hatte 9 Monate Gefängniß , 1 Jahr Ehrverlust und 300 Mk .
Geldstrafe beantragt . — Dem noch nicht vorbestraften Winzer A . St .,
geboren und wohnhaft zu Rau en th al , 17 Jahre alt , wird vorgeworfen ,

i« defect und als solcher nicht mehr zu verwerthen . Vorbehaltlich

Beschlußfassung über seine Verwendung soll derselbe dem seitherigen

r - Ater des „ Schützenhofs
" abaenomm -n und dafür das von ihm zu cr -

„Ä Pachtgeld um 100 Mk . ermäßigt werden . - Die Kinder -

« anstatt hat sich, nachdem sie einen früher zu diesem Zwecke reser -

in ständige Benutzung genommen , bereit erklärt , im Souterrain

besonderen Raum für die provisorische Aufnahme von Kindern herzu -
eM

i ~ aBe ble Stadt bereit sei , die Kosten für die Umänderung ,
P ®

,, hte der Beschaffung einer entsprechenden Anzahl von Betten auf sich
' « ritnen Es wird demgemäß beschlossen . — Ein Tauschvertrag , nach

das Paulinenstift der Stadtgemeinde zum Zwecke der Er -

Äritnfl der Stiftstraße 70,75 Quadrat - Meter Terrain im Werth - von

Mk ., - die Stadtgemeinde aber dem Paulinenstift 26 Quadrat - Meter 1
L . rfs Arrondirung eines Bauplatzes ( Werth 416 Mk .) abtritt , findet Ge - i

^ miamia — Stach einer Mittheilung des Herrn Stadtrechners schließt
!>le ordentliche Rechnung pro 1882/83 mit einem Ueberschuß von 69,000 Mk .

i daß er eine mit falschem Namen unterzeichnete Efirgabe an das Amts¬

gericht zu Eltville gerichtet , in welcher er den Wirth Carl Weber zu Rauen -

tbal wider besseres Wissen beschuldigt , daß er am 1 . Pfingstfeiertaae trotz

fehlender Eilaubniß Tanzmusik abgehalten , und daß er bei dieser Gelegen -

beit sowohl , tote wiederholt früher , die Bestimmungen betreffend die

Polizeistunde übertreten habe . St . leugnete entschieden , den Brief

geschrieben zu haben , und da der Gerichlshof auch nach der Vernehmung
der Zeugen und Sachverständigen nicht überzeugt wurde , daß St . schuldig

fei , so sprach er ihn von Strafe und Kosten frei . — Frau K ., geborene W .,
zu Erbenheim , befand sich vor einiger Zeit , wo sie kurz vor ihrer Entbin¬

dung stand , in großer Roth , verfertigte sich einen Bestellzettel , unterzeichnete
denselben mit dem Namen einer Bekannten , präsentirte ihn in einem Ge -

I schäfte und erhob eine nicht unbedeutende Quantität von Ellenwaaren ,
> welche sie , als ihr Thun an ' s Tageslicht kam , dem rechtmäßigen Eigen -

I thümer wieder zurückerstattete . Unter Zubilligung von mildernden Um =

ordentliche Nemnung pro ioöz/ » mu enitm uuu w,vw ständen traf s« Wegen Urkundenfälschung und Bckugs 3 Wochen Gefäng -

- Die Budget - Commission des Bürgerausschusses ^ hat bü Berathung niß . - D » Schubmacher
^

undColporteu ^ P et f ® . I ! w °
stahls

1
gerichtlich vorbestraft , scheint aus dem Taschendiebstahl ausschließlich seinen
Erwerb zu ziehen . Am 28 . September , gelegentlich der Einweihung des

Niederwald - Demkmals , ist er in Rüdesheim erschienen . Auf dem Bahnbofe
im Gediänae hatte er eben Herrn Pfarrer Jung von Soden aus der Hosen¬
tasche ein Portemonnaie mit 76 Mk . Inhalt gestohlen , als er gefaßt und
- ur Herausgabe desselben gezwungen wurde . In seinem Besitze wurden bei

seiner Durchsuchung ein Geldbetrag von 290 Mk . in Reichsmünze und
40 Frcs . in französischem Geld vorgefunden , welcher , wenn es auch an dem
Beweis fehlte , doch allem Anscheine nach auf ähnliche Weise erworben
war . Dollmanns gestand im heutigen Verhandlungstermine das ihm zur
Last gelegte Vergehen ein . Der Gerichtshof hielt eine Gesängnißstrafe von
2 Jahren und 2 Monaten für dem Fall entsprechend und erkannte dem¬

gemäß . Außerdem wurden Dollmanns die bürgerlichen Ehrenrechte auf
die Dauer dreier Jahre aberkannt . — Die Ehefrau des Barbiers H . M . zu
Marburg , geboren zu Flörsheim im Jahre 1854 , vorbestraft wegen
Diebstahls , fungirte bei dem Gutsbesitzer Grafen B . zu Schierstein als

Haushälterin , verstand sich in das Vertrauen ihres Herrn einzuschmeicheln
und entwendete nacheinander für mehrere Hundert Mark Gegenstände der

mannigfachsten Art , als illustrirte Werke , Familienportraits , Seffelkisien ,
Bilder , Löffel , Etavdren , Gemüseplatten , Fleischplatten , Buttertöpfe ,
Messer , Teller , Kaffeetassen , Milchkännchen , Kaffeekännchen , eine Bibel re .,
welche sie theils an ihre Familie nach Marburg sandte , theils für sich be¬

hielt , theils anderwärts verschenkte . Mit leerem Koffer war sie , wie ihr
Dienstherr versicherte , in ihren Dienst getreten , denselben bis zum Rand

gefüllt , trat sie aus . Wegen Diebstahls belastete sie der Gericktsbof mit
einer Gefängnißstrafe von 6 Monaten . — Ein junger Mann , G . R . von
Soden , verfiel wegen Vergehens wider § . 175 des Strafgesetzbuches ( wider¬
natürliche Unzucht ) in 6 Monate Gefängniß und einjährigen Ehrverlust .
Die bezüglichen Verhandlungen gingen unter Ausschluß der Oeff - ntli hk -it

vor sich . — Die 21 Jahre alte , in Haft befindliche , wegen Diebstahls vor -

| bestrafte Frau des Schreinergehülfen Chr . Kr . dahier bewohnte im Ver -
I fioffenen Sommer mit Frau Dr . F . K . die obere Etage eines an der Well -
I ritzstraße belesenen Hauses . Die beiden Frauen wurden bald mit einander

bekannt . Frau Kr . erfuhr , daß die Andere einen großen Theil von Wäsche -
I und anderen Gegenständen in einem abgeschlossenen Theil ihres Kellers be¬

wahre und nach und nach stahl sie von dort , beziehentlich aus deren
Wohnung , Decken , Wolle , Teppiche , Körbchen , Rouleauxuangen , Unt -rröcke ,
K ssm Frauenstrümpfe re . re . , welche sie zum Theil Dtitaufte , zum Theil

zum Gebrauch iür sich umgeändert zu haben scheint . Sre stand heute an -
I geklagt des qualifizirten und einfachen Diebstahls . Der Gerichtshof
I nahm nur einfachen Diebstahl an ; in Erwägung jedoch , daß

die strafbare Handlung der Angeklagt - n sich über einen längeren
I Zeitraum erstreckt , daß sie wegen desselben Vergehens bereits vor -
I bestraft sei , daß sie sich nicht entblöoet , zu ihrer Entlastung den
I Verdacht auf eine vollständig unbetheiligte Person zu lenken und daß sie,
| während sie der Bestohlenen gegenüber , indem sie Abbitte leistete , die That
I zugab , jetzt dieselbe frech in Abrede stellte , verhängte et über sie , entsprechend
I dem Anträge des Herrn Vertreters der Anklage , eine Gefängnißstrafe von
I 1 Jahr , sowie Ehrverlust auf die gleiche Dauer . Auch bebürdete er sie
I mit den Kosten des Verfahrens .

* ( Arbeits - Vergebung .) Der Gemeinderath hat . auf Grund der
eingereichten Submissions - Offerten vergeben : die Herstellung eines Cement -

I rohr - Canals in der Ringstraße zwischen der Bleich - und Dotzheimerstrabe
I an Herrn Georg Embs hier , die Lieferung von 120 schmiedeeisernen
I halbrunden Baumkränzen an Herrn Conrad Dietrich hier .
I * ( Immobilien - Versteigerung .) Bei der gestern Nachmittag
1 4 Uhr stattgefundenen Versteigerung der den Erben der verstorbenen

Jonas Thon Eheleute von hier gehörigen Immobilien blieben Letzt -
bietenbe 1) auf das dreistöckige Wohnhaus mit Hofraum und Gedäudefläche

I am Ecke der Karl - und Dotzheimerstraße Herr Johannes Weyrauch
in Würzburg mit 24,500 Mk , 2 ) auf das dreistöckige Wohnhaus mit Hof¬
raum und Gebäudefläche an der Dotzheimerstraße Herr Waguerwerster
Philipp Brand hier mit 27 600 Mk ., 3 ) auf das dreistöckige Wohn¬
haus muHofraum und Gebäudefläche Karlstraße 3 Herr Tüncher Philipp
Karl Schäfer hier mit 27,250 Mk , 4 ) auf die beiden Aecker „ Geis -
hrck " 3t Gew . Herr Johannes Weyrauch in Würzburg mit 2700Mk .

* ( Handelsregister .) Bezüglich der Firma „ Vereinigte Schuh¬
macher , Wirth & Co ." dahier wurde eingetragen , daß die Gefellfchast sich
in Liquidation befindet und zum Liquidator der Gesellschafter Wilhelm

I Wirth hierselbst ernannt ist .



0 .. fennig dio einsoaiHge , Petitzeile .
K « « ft « nd Wiffeuschast .

( Zweite C u r h aus - Vo rles u u 9 ) Auch bei der angezeigten Vor ,
lesung des Herrn Profissor Dr . Otto Roquette aus Darmstadt Uetz
der Besuch Vieles zu wünschen übrig . Redner erging sich in etwa ein -
stundigem , trefflichen Vorträge über „Die deutsche Wände,Poesie in

d" - Oerausgad . ver » MMo - rl,ch : 1-ou ' SÄ ^ U- nberg i Wiesbaden .oEtrg » tutSÄlt 30 Veiten uut > eine Extra - Beilage für die Stadt - Abonnenten . »

Haben Sie Kopfschmerzen ?
fühlen Sie sich unwohl so wird der Gebrauch einiger Apotheker R . Brandt '«
Schwe ẑerp llen ® te ras » und sicher von Ihrem Leiden befreien . Erhältlichä I Mk in den bekannten Apotheken ._______ ( Man .- No . 2600 .) 311

* ( Zum Gedächtniß der Verstorbenen ) findet morgen
Donnerstag Vormittags 9 */i Uhr in der katholischen Pfarrkirche deutsches
Hochamt mit Predigt durch Herrn Pfarrer Hülkart statt .* ( Ein Retchspatent ) auf einen «Apparat zur Prüfung der
Dichtigkeit von Druck - Wasserleitungen " ist dem Herrn Ingenieur des hiesigen
Gas - und Wasserwerks C . W . Much all ertheilt worden .* ( Die Carneval - Gesellschast «Elfer » ) hat sich in der am
verflossenen Samstag im „ Deutschen Hof "

stattgefundenen Versammlung
für die bevorstehende Saison constituirt . Eine beträchtliche Zahl begeisterter
Faschingsfreunde bejahte einstimmig die Frage , ob die carnevalistischen
Sitzungen der Gesellschaft wieder öffentlich - sein sollten , als etwas ganz
Selbstverständliches . Die Elfer düifen sich gratuliren zu den für die bevor¬
stehende Carnevals -Campagne erworbenen Kräften , welche den öffentlichen
Aufführungen recht sehr zu Statten kommen werden . Die Wahl des
närrischen Rathes fiel einstimmig wie folgt aus : Herr Karl Karb
I . Präsident , Herr Christian Beckel II . Präsident , Herr Emil
Eisenmenger närrischer Protocollführer , Herr Ebrhard Schröder
Schriftführer , Herr Georg Mondors Kassirer , Herr Fritz Geyer
Oeconow , die Herren Karl Adrian und Hch . Käsebier Ceremonien -
meister , und die Herren Schulz , Ehr . Kunz und August Beckel
närrische Beisitzer . Ferner wurde beschlossen , den Eintrittspreis für Mit¬
glieder excl . Kappe und Stern auf 3 Mk . festzusetzen , und der Wunsch
geäußert , der neue Vorstand wolle rechtzeitig das Arrangement einer
Koppenfahrt in ' s Auge fassen . Alle anderen Vorbereitungen blieben dem
närrischen Rathe überlassen . Mit einem kräftigen „ Schluck " und drei¬
maligen Hoch auf den Carneval . sowie den neugewählten närrischen Rath
wurde die Versammlung geschlossen .

* ( Zauber - Soiröe .) Heute Abend wird FrauGeis , die kürzlich
ganz im Süllen in den Ehestand getretene , unter ihrem Mädchennamen
Emma Stengel weithin bekannte Zauberkünstlerin , vor ihrer Abreise
nach Italien eine Abschieds - Vorstellung im „ Casinosaale "

veranstalten . Wie
überall , wo die genannte Dame auftrat , so hat sie auch hier durch die
staunenswerthen Proben ihrer Kunst sich einen zahlreichen Freundeskreis
gesichert und sie entiprtcht , indem sie sich zu der heutigen Soiree entschlossen
hat , gewiß vielseitigen Wünschen . Noch gestern empfing Frau Geis ein
sehr anerkennendes Schreiben des Oifisiers - Casinos in Mainz über eine
daselbst vor Kurzem stattgehabten Vorstellung .* ( Der „ Musikalische Club " ) gibt nächsten Samstag im „ Saalbau
Schirmer " eine Abendunterhaltung . bestehend aus Concert und Tanz* ( Besitzwechsel . ) Die Villa der Frau Oberforstmeister Freifrau
v . Bibra . Blumenstraße 5 , ist durch Kauf um den Preis von 62000 'Ult .
in den Besitz des Herrn James Castoel aus England übergegangen .
Di - Vermittelung geschah durch das Immobilien - Geschäft von H . Ruppel
Römerberg 1 . — Herr Tüncher Friedrich Wagner zu Clarenthal hat
seinen Garten , 13 Ruthen 8 Schuh haltend , für 321 Mk . au Herrn
Theodor Wagner verkauft .

* ( Vergiftet ) hat sich mittelst Chaukali im Laufe des Montags
ein junger Mann ( Goldarbettergehülfe ) in seiner in der Schulgasse belesenen
Wohnung . Gestern M ' ttag wurde derselbe tobt im Bette gefunden . Die
Motive zu dieser That stad unbekannt .

* ( Sonnenberg .) Der Gesangverein „ Gemüthlichkeit "
zu Sonnen¬

berg hat an Stelle des seitherigen Dirigenten Herrn Lehrers Geis zum
musikalischen Leiter Herrn Karl Geisenhofer , Mitglied des Männer¬
chores der König ! . Oper zu Wiesbaden , gewonnen . Herr Geis ist in die
durch Weggang seines Bruders freigewordene Stelle eines Dirigenten bei
dem Gesangverein „ Concordia "

zn Sonnenberg eingetreten .* ( Bad - Ems ) hat nun auch einen Cur - Verein . Derselbe zählt
bereits 106 Mitglieder . Der Jahresbeitrag ist auf 5 Mark festgesetzt ,
doch zahlen die Besitzer der Hotels ersten Ranges einen entsprechenden
Mehrbetrag .

* ( Die Affair - Frohme - Geiser ) wird die Gerichte nochmals
beschäftigen . Gegen das dieselben von der Anklage des Betrugs frei -
sprechende Erkenntniß hat die Staatsanwaltschaft zu Frankfurt a . M .
nämlich Revision angemeldet .

* ( Ein Bubenstreich ) der allerschlimmsien Art wurde am Montag
tu Frankfurt a . M . ausgeführt . Kurz nach 6 Uhr Abends erfolgte in
dem Polizei -Prästdialgebäude eine bedeutende Detonation , in Folge deren
da » Haus in seinen Grundvesten erschütterte , sämmiliche Gasflammen in
ihm verlöschten und zahllose Scheiben zersprangen . Sie ist anscheinend von
einem Raum unter der Haupttreppe ausgegangen und mittelst Dynamit
oder NNroglycerin durch unbekannte verbrecherische Hand verursacht . Per¬
sonen sind u >cht verletzt , obwohl sämmiliche Beamte im Hause anwesend
waren ; dagegen ist das Gebäude theilweise erheblich beschädigt . Die Feuer¬
wehr wurde alarmirt , rückte aber , da ein Brand nicht entstanden war , bald
wieder ab . Die vorläufige Aufnahme des Thatbestai .deS läßt kein . «
Zweifel darüber Raum , daß ein in verbrecherischer Absicht von ruchlose ,
Hand ausgeführtes Attentat voiliegt . Das Polizei -Präsidium hat daher
für Denjenigen , welcher die Entdeckung und Ueberfüh . ung des ThäterS oder
der Thater bewirkt , eine Belohnung von 1000 Mark ausgesetzt .

Liedern " ( Geschichte d- S Wändervs und des Singens auf der WandI7 . -
schäft ) . Was heute als Wanderlieder durch die Lüfte erklänge — das etwawar der Gedankengang — , habe man bei unseren Altvorderen kaum gekannt - iba » sei erst erstanden zu einer Zeit , wo das Reisen bereits den größten ,Th - il seiner urspiünglichen B - sckwcilichkett verloren hatte . Wer reise n»
unterwegs zu sein , der wähle die Fußtour ; zu dieser Wanderung »M »
Berg und Wald und Thal und erst mit dem Verständniß der Natur n,»der Freude an ihr hat der Wondergesang begonnen . Wäre den Fraueü
das Wandern selbst versagt , so hätten sie doch an den Wanderliedern au *
ibr S^ eif . Beim Abschied , bei Begrüßung nach der Wanderschaft sei ihm »stets eine Rolle zugefallen . Das Wanderlied sei ein durchaus deutsche«
Product . Das Volkslied habe wenig von der Freude d- S Wanderns in
erzählen gewußt . Im Mittelalter suche man vergeblich nach Liedern , bie
das Wandern in unserer Art feierten . Seit der Völkerwanderung sei zwarkein Mangel gewesen an Zügen voll von Poesie , aber die sie behandelnd -»
Gesang - feierten nur Erlebtes , nicht Empfundenes , wie das des Wander¬
liedes Aufgabe sei . Die Verbindung , in welche das Abendland zu bei»
Morgenland getreten , hab - sich ebenfalls nur die ethische Poesie zu Nutze
gewacht . Die Reiter hoch zu Roß hätten fast ausschließlich ihre geistliche »
Lieder gesungen , nur im Trotz pflegte man au » das weltliche Lied ; die
großen Strapazen jedoch seien dem Gesang nicht sonderlich förderlich l
flemejen. Die Gesangsrichtung habe sich damals hauptsächlich aus de» i,
Gottesdienst , den Frauendienst und den Herrendienst geworfen . Für de» I
Meistersänger sei verpönt gewesen , was er auf der Wanderschaft gehöii I
habe . Die Zeit des Volksliedes , des ursprünglichen Kindes der freien Land - 1
maße , sei daun für Deutschland gekommen . In den Wirthshäussrn an de» I
Landstraßen seien alle Berufsklaffen zusammengestoßen . Der stets gefällige I
Wirth , die gutwülhig - Wirthiu , sowie das herzenst -hlende Töchterlein I
hatten die fielen Figuren in den Gesängen gebildet . Das in den Schänken I
gesungene Volkslied sei weiter getragen worden über das ganze Land I
Jeder habe dasselbe gesungen , wie er es bebalten . So seien geringe I
Aenderungm entstanden , während der Kein des Gesanges überall unver - 1
ändert geblieben . Soweit man seither von dem Wandern gesungen , hätten I
der Abschtedsschmerz , die Beschwerden des Weges , das Wiedersehen die I
Hauptrolle gespielt . Wer in die Ferne gezogen sei, von dem hätte man I
flefoat , er ziehe in ' s Elend . Sehr unterscheiden sich unsere Ansichten !
über Naturschonhetten von den damaligen . Eine weite , l -icht passir - I
bare Ebene habe in Entzücken versetzt . Das Volkslied habe ein leichtes |
Vergessen des Wanderers , di - Täuschung seines Vertrauens geschildert und |
glücklich gepriesen , wer sich wiederfand . In die Kreise der M -iftersängei |
leien diese Volksgeiäuge nicht gedrungen ; nur Haus Sacbs habe sich auch I
das Ohr für sie offen gehalten . Das 17 . Jahrhundert habe mit dem Ver - |
fall des Volksgeistes auch den Zerfall des Voiksg - sauges gebracht . Nur I
in der Schäferpoesie der Soldaten fei er noch g,pflegt worden . Natur - I
schilderungeu feien in Nachahmungen bereits verbreitet , das Naturg - fühl I
selbst indeß fei noch nicht entwickelt gewesen . Wenige Lippen hätte es in I
der Zeit gegeben , die zu fingen verstanden . Aus den Liedern trete unS I
eine oft abschreckende geistig - Dürre entgegen ; in dem Bürger,hum schien I
jede geistige Freude erloschen . Jetzt begann man endlicv , sich der Natur I
A nähern . Da wollte man denn zunächst zwischen Leben und Statur eine tiefe I
Kluft erkennen , in deren Schilderung natürlich man sich g fiel . Sehr wenig I
Interess - Habe man d°r Poesie um diese Zeit entgegengebracht und das I
vereinte Arbeiten eines Klopstock , Wieland , Lessing , Herder wäre nöthig I
gewesen , um das Interesse neu zu beleben . Göthe und Uhland hätten eS I
verstanden das Wanderlied zu hohen . Ehren zu bringen , welches durch I
Eichendorf , Korner , Hoffmann von Fallersleben rc . rc. endlich zu einem i|
besonderen Zweige unserer Poesie erhoben worden sei . Auch Tonkünstler II
wie Schumann , Schubert und Mendelssohn hätten sich dieser neuen Branche I
der Dichtung angenommen . — Die reich mit Citaten aus den verschiedenen I
Ä ^ hundertcn erläuterten Ausführungen des Herrn R - du - rS fanden bei¬
fällige Aufnahme .

Nrrs Sem Reiche .
* ( Die Grundsteinlegung zum ReichstagSgebände ) ist , someldet die . Kreuzzeitung "

, dem V rnehmen nach nunmehr für den18 . Januar k. I bestimmt in Aussicht genommen . Wie verlautet ist eS
der ausgesprochene Wunsch des Kaisers zur Errnuernng an die denkwürdige
Errichtung des deutschen Reiches im Schlöffe zu Versailles 1871 die Feier
auf diesen Tag zu verlegen . Auch der Reichstag dürste zu der Zeit in
Berlin versammelt sein .

^ ( Reichstags - Abgeordneter Antoine .) Aus Metz kommt
Re Mittheilung , daß der Reichstags - Abgeordnete Antoine auf Beschlußdes Reichsgerichts L - ' pzig , d . d . 22 . d . Mts ., am Sonntag ohne Caution
aus der »egen ihn verhängten Untersuchungshaft entlassen worden ift .Die Untersuchung gegen denselben dauert fort .

'



; Beilage zuw Wiesbadener Tagblatt , No . 254 , Mittwoch den 31 . Oetober 1883 .

II
'

auf das
„

Wiesbadener Tagblatl
"

ittm Preise von

70 Pf . für den Monat November ,

1 Mark für die Monate November « nd Deeember
werden hier von unserer Expedition — Länggafse 27 — , auswärts ( jedoch nur für beide
Monate zusammen ) von den zunächstgelegenen Postämter « entgegengeuommen .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehelichen hiesigen Abonnenten für weitere 25 Pfennig
für zwei Monate , resp . 15 Pfennig für einen Monat in ' s Haus gebracht .

Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Aax Depots Francis — Neuheiten von wollenen Derbst - und Winterstoffen
in grossartiger Auswahl zu Fabrikpreisen 1 Musterlager : 17 Taunusstrasse , I . Etage . Vertreter : C . A . Otto . 8354

W eihnaehts - Ausverkauf .

Am 5 , November eröffnen wir « nsere « Ausverkauf

Muckgesehter Kleiderstoffe , Seidenstoffe
und Weißwaaren

zn antzerordentlich billigen Preisen .
169

HI Wolf
„

Zur Krone “

Wegen Vergrößerung -

UM
meines Ausstattungs - Geschäftes ßethufe ich meine

Corsetten anerkannt beste Pariser Facons
vollständig aus und zwar bedeutend unter den Einkausspreiseu .

Julius Hey mann
,

Wäsche - « vd Ausstattung - Geschäft ,

* 9 32 32 im „ « vier "
.

Jutcrnntiuuuk Kunstausstellung .

Müvckener Loose & 2 Ma k. Ziehung 3L October .
Haupt - CoUecte F . de Fallois , Hofl ., Langgasse 20 . 10421

ÄencnHeibej werden revarirt , gewmeet , uewaschen
«V >N " . i, rrrfYni t f ! « ass ' ft , 1 ' f h \ °r,7

" ^ " Eelktnvier , sehr gut m Staude , fü ^ nur
60 Mark zu verkaufen . Näheres Expedition . 10488



KE 10
______________

Bekanntmachung .

Zu den Control - Versammlungen im Herbst 1883 haben zu
erscheinen : a ) die zur Disposition der Truppentheile Beur¬
laubten , b ) die zur Disposition der Ersatzbehörden Entlsssenen ,
c ) sämmtliche Mannschaften der Reserve und d ) die Mann¬

schaften des Jahrgangs 1871 , welche in der Zeit vom 1 . April
bis 30 . September in den Dienst getreten sind .

Für den Stadtkreis Wiesbaden werden die Control - Ver¬

sammlungen im Haie der I fa terie Kaserne abgehalten wie

folgt : Am 7 , November c . Vormittags 0 Uhr sämmt¬
liche zur Disposition der Ersatzbehörden und die zur Disposition
der Trnppentheile entlassenen Mannschaften , sowie die Reser¬

visten aus den Jahrgängen 1883 , 1882 und 1881 ; am 7 . No¬
vember e . Nachmittags 2 Uhr die Reservisten des Jahr¬
gangs 1880 ; am 8 . November e . Vormittags 9 Uhr
die Reservisten des Jahrgangs 1879 ; am 8 . November c .
Nachmittags 2 Uhr die Reseraisten des Jahrgangs 1878 ;
am 9 . November c . Vormittags 9 Uhr die Reservisten
des Jahrgangs 1877 ; am 9 . November c . Nachmittags
2 Uhr die Reservisten des Jahrgangs 1876 , sowie di jenigen
Wehrleute , welche in der Zert vom 1 . April bis 30 . Sep¬
tember 1871 in den activrn Dienst eingetreten sind .

Wiesbaden , den 22 . Octob -r V •'•83 .

________
König ! . Laudwehr - Bezirks - Commaubo .

Notizen .
Heute Mittwoch den 31 . October , Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung einer großen Parthie Lederwaaren , in dem Auctionssaale
Friedrichstrahe 6 . (S . heut . Bl .)___________________________________ ___

Avis für Bauunternehmer u . Maurermeister .

Gin Architekt empfiehlt sich zur Anfertigung bautech -
« ischer Arbeite « , sowie zum Copire « . Eigenes Bureau .
Offenen unter H . F . 26 nimmt die Expedition dieses
Blattes entgegen .

___________
-
_______________ _ _________

10197

600 neue Cevtnersäcke ( Kartoffeln ) ä 22 Pf . per St . ,
120 Maltersäcke (starke ) ä 40 „ „ „

“

10358
____________________

bei IV . Hiess . Rbeivstraste 34 .

Ein noch neues ätiinterfenfter , 2 Meter 14 Zenti¬
meter lang , 1 Meter breit , wird zu sehr billigem
Preise verkauft . N . Walramsiraste « 9 im Laden . 10265

Wrgzugsgalder sind 1 4 ) uka - und 2 Oleanderbäume

zu veikar -fen . Näh . Exped . 10497

Lehm
kann abgeholt werden Louisenstraße 25 . Daselbst finden Fuhr -
lente dauernde Beichäftiguvg . ___________________________

10365

HanSkehricht kann uneatgeldlich avgeyott werden Schiller -
platz 1 ( „ Holländischer Hoi " ) . 10594

ii iid iX ^ ßeit .

( Fottsetzung aus dem Hauptblatt .)

Personen , die sich « obietee :

Eine geübte Weifizengnäherin , die auf
Wheeler & Wilson - Maschmen zu nähen versteht ,

such». Beschäftigung . Näh . Louisenstraße 24 . Hinterhaus . 10418

g Eine tüchtige Näherin wünscht noch einige Kunden in und
außer dem Hause . Näh . Bleichstraße 37 , Dachlogis r . 10541

Eine geübte Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer
dem Hause . Näheres Expedition . 10556

Eine Frau sucht Mo umstelle . Näh . Nicolassiraße 5 sim
Seitenbau , 2 Treppen hoch . 10513

Eine Büglerin wünscht noch einige Tage in der Woche zu
besetzen . Näh . Wellützstrahe 14 , 2 . Stock , Vorderhaus . 10505

Eine bürgerliche Köchin , sowie eine Kammer «
WMKF jungfer mit den besten Empfehlungen suchen

wegen Abreise ihrer Herrschaft sofort Stellen . Näheres
S - imenbergerstraße 20 . 10366

aEMtlutt
________________

Kto . 264

Eine junge , deutsche Dame , der französischen '

Sprache mächtig , sucht eine Stelle als Gesell¬
schafterin ; dieselbe wäre auch geneigt , einem kleineren Haus - l

halte vorzuuehen und die Erziehung der Kinder zu über -
nehmen . Offerten sub L . F . 122 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 10481

Eine Dame , die 81/ * Jahre einen Haushalt leitete und
mutterlose Kinder erzog , sucht ähnliche Stellung . Dieselbe wird
in alle häuslichen Geschäfte thätig mit eingreifen und die geistige
und körperliche Pflege der Kinder selbstständig übernehmen .
Vorzügliche Zeugnisse und Referenzen . Offerten unter B . D .
No . 50 an die Expedition d . Bl . erbeten . 10123

Ein Mädchen ( evang . Conf .) sucht Stelle als Köchin oder
Mädchen allein in einer feinen Haushaltung auf 12 . November .
Näheres Rerostrabe 83 , 1 . Stock . 10 59

Ein braves , williges Mädchen sucht auf gleich Stelle . Näh .
Rheinstroß '' 's8 , Hinterhaus , Parterre . 10383

Sin Fräulein , welches einen Haushalt zu führen
versteht , m Kochen und Handarbeiten gut bewandert ,
sowie musikalisch ist , sucht Stelle als Stütze der Hau - frau
oder zu Kmdern . Euipflbiungen und Zeugui

'
g stehen zur Ver¬

fügung . Näheres Expedition . 10364
Ein junges , braves Mädchen , zu jeder Arbeit willig , sucht

sofort Stelle . Näh . Louisenstraße 27 , Seitenbau , Part . 10510
Eine ganz perfecte Herrschafts - Köchin mit besten Zeugnisse »

sucht auf gleich oder auch später Stelle ; dieselbe geht auch in ' s
Ausland . Näh . bei Frau Christmann , Schachtstraße 17 . 10501

Ein gebildetes , junges Mädchen sucht Stellung zur Stütze
der Hausfrau oder zu Kindern ; dasselbe » erste hi die Haus¬
haltung und die Behandlung der Wä che und ist auch in Hand¬
arbeiter sehr gewandt . Gute Empfehlungen strhen zur Seite .
Gef . Offelten unter M . B . werden an die Expedition d . Bl .
erbeten . 1 ( 502

Ein anständige - Mädchen sucht Stelle als Köchin oder in
einer kleinen Haushaltung Näheres Schwalbacherstratze 25 ,
Hinterhaus . Dachlogis links . 10503

Eine feinbürgerliche Köchin mit langjährigen Zeugiiisfen
sucht in einer besseren Familie Stelle . Näheres Ellenbogen -

grfse 10 , eine Treppe hoch . 10498
Ein gesetztes Mädchen , welches bürgerlich kochen , sowie nähen ,

bügeln und servilen kann , sucht Stelle <48 Hausmädchen oder
Mädchen allein . Näh . Bleichstroße 39 im Dachlogis . 10517

Eine Köchin , welche etwas Hausarbeit übernimmt , sucht eine
Stelle . Nah Friedrichstraße 8 im Hinterhaus . 10551

Ein Mädch n , welches bürgerlich kochen kann , sowie alle

Hausarbeit v rsteht , wünscht Stelle . Näheres Bleichstraße 13
im Dachlogts links . 10625

Ein braves Mädchen , welches noch nicht hier gedient hat ,
sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen allein . Näheres
Adolphsaüee 3 im Hinterhaus . 10549

Ein unverheirateter , beim Militär gedienter Mann , Anfangs
der 80er Jahre , welcher die letzte Zeit als Krankenwärter

fungnte und gute Zeugnisse besitzt , sucht Stellung als Bade¬
wärter oder Hausknecht . Eintritt nach Belieben . Näheres bei

Herrn Hiegemann , Häfner gaffe 4 . 10252

Für einen jungen Mann , der durch einen Unglücksfall einen
Arm verloren hat , aber zur Verrichtung einfacher Arbeiten noch
fähig ist und auch sonst empfehlenrwerth erscheint , suche ich
einen Dienst als Ausläufer , Bote , Fuhrmann oder dergl .

Räh . bei Pfarrer Petfch , Hellmundstraße 15 . 10196

Ein junger Kaufmann , der schon zwei Jahre in einem
Cvlonialwaaren - Geschafte als GrschäftSführer thätig war , sucht
Stelle als Commis oder Cowptoirist . Offerten unter A . B . 10

an die Expedition d . Bl . erbeten . 10493

Ein hftft . Junge sucht die Gärtnerei zu erlernen . Näh . Bleich -

straße 11 , Stb . Das . w . ein Kind in gut ? Pflege genomm . 10508

Personen » die « esncht werben r

Junge Mädchen können das Kleidermachen und Zw
schneiden in 6 Monaten gründlich cileinen .

M . Strohmann Wwe . , Louisenstraße 41 . 10101
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Rur Pflege eines Kindes ein gut empfohlenes , erfahrenes
Mädchen gesucht Biebricherstraße 13 . 10487

Adlerstratze 53 wird ein Mädchen vom Lande gesucht . 9703

Wellritzstraße 20 wird ein Mädchen » welches melken kann ,

gesucht . 10468

Gesucht ein zuverlässiges , gesetztes Kindermädchen Dotz -

heimeistraße 48 , 1 Treppe . 10407

Gesucht ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit , sowie ein

Mädchen , daS melken kann . Näh . Mauergasse 21 , 2 Tr . 10206

Für nach Mainz
wird per 1 . November ein anständiges , braves Mädchen gesucht ,
welches gut bürgerlich kochen kann vnd in der Hausarbeit
tüchtig ist . Nur solche , die gute Zeugnisse haben , wollen sich
melden bei Baeumcher & Comp . 10393

Für einen kleinen Haushalt wird zum 12 . November ein

tüchtiges , nicht zu junges Mädchen gesucht , daS selbstständig
kochen kann , in der Hausarbeit und Wäsche gründlich erfahren
ist und vorz . Zeugnisse besitzt . Näh . Stiftstraße 23 . Prt . 10506

Gesucht sogleich em reinliches und williges Mädchen , das
etwas kochen kann , bei hohem Lohn und sehr guter Behand¬
lung . Näh . Kapellenstraße 10 , Parterre . 10509

Sm Zimmermädchen gesucht Kochbrunnenplatz 3 . 10547
Eine Köchin mit guten Zeugnissen gesucht Nerothal 1 . 10520
Ein Dienstmädchen gesucht . Näh . Nerostraße 20 . 10533
Ein braves Mädchen zu aller Hausarbeit aus gleich gesucht .

Näh . Schwalbacherstraße 9 . 10538
Ein braver , fleißiger Bursche , im Alter von 15 — 16 Jahren ,

findet Beschäftigung Kirchgasse 14 . 10565
Ein guter Schreiner gejucht Kirchgasse 30 . 10570

$ 2Po li huncp - tl » vset en

Für eine Familieu - Peufion wird ei « Logis von
6 — 8 Zimmer « in guter Lage auf 1 . April nächsten
Jahres gesucht . Gefällige Offerte « « « ter A . G . 100

a « die Exved . d . Bl . erdete « . 10 .̂20

WM
"

Ein junger Mann sucht für den Monat December
ein wöblirtes Zimmer . Offerten unter W . E . 33 besorgt
die Expedition d . Bl . 10445

Gefacht ein oder zwei unmöblirte Zimmer nahe dem Koch -

brunnen für Atelier , mit großen Fenstern nach Nord oder

Nordost . Offerten mit Preisangabe per Monat unter C . T .
an die Exped . d . Bl . erbeten . 10066

Zwei leere Stuben mit Küche oder eoent . Kammer für
400 Mk . sofort gesucht . Näh . Exped . 10390

Eine junge Dame ( Engländerin ) auS den besseren Ständen

wünscht Aufnahme in einer gebildeten deutschen ftamilie gegen
Ertheilung des Unterrichtes in ihrer Muttersprache . ( Behand¬

lung als Familienglied Bedingung ; auf Verlangen auch ge¬
ringe Vergütung .) Offerten unter A . H . 1 bittet man in
der Expedition d . Bl . viederzulegen .

'
9511

Billa zu mtethen gesucht . Ch . Falker , Saalgaffe 5 . 10028

In Mitte der Stadt wird eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Lüche und Zubehör per 1 . Januar zu miethen gesucht . Näh .
bei Thierarzt Michaelis , Friedrichstraße 21 . 10500

Unmöblirte Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör gesucht .

Offerten unter Lit . E . » 8 werden an die Expedition d . Bl .
erbeten . 10548

Zwei kleine Zimmer oder auch eine kleine Frontspitz - Wohnung
don Mutter und Sohn auf Januar gesucht . Offerten unter
K . R . 90 an die Expedition d . Bl . erbeten . 10550

Ättgebote :

Castellstraße 10 , 2 . Etage , ist ein hübsch möblirtes Zimmer
an ein anständiges Fräulein oder Dame zu vermiethen . 5376

Elisabetheastraste 17 möblirte Zimmer zu vermiethen . 2194

Faulbrunnenstraße 6 ein auch zwei möblirte Zimmer zu

vermiethen . 6612

| Friedrichstraße 2 , 1 . Etage ,

y am Cnrpark .

| Herrschaftlich möblirte Wohnung von 4 resp . 6 — 7 Räumen ,

| incl . großem Salon , mit Pension oder eoent . mit Küche ,
I Mansarden und Keller , für die Wintermonate zu

I
”

vermiethen .
MT Badeeiurichturig .

"
MW 9922

Geisbergstraste 24 sind g « t möblirte Zimmer mit

oder ohne Pension auf gleich oder später zu vermiethen .

Häfnergaste 10
ist ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 10453

Langgasse 19 , 1 . Etage , Salon und Schlafzimmer , schön
möbltrt , zu vermiethen . 10293

Mainzerstrasse G
( Gartenhaus ) , Bel - Etage , möblirte Zimmer mit Pension . 1474

Rheinstraße 36 , eine Stiege rechts , ist ein großes , möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 9905

Röderallee 26 ein freundlicher , möblirtes Mansardzimmer
zu verlnrekhe -! . 10528

Schwalbacherstraße 23 , Parterre , fein möbl . Wohn - und

Schlafzimmer mit u . ohne Pension auf gleich zu verm . 10377

Möblirte Parterre - Zimmer zu verm . Adelhaidstraße 16 . 6993

Gut möblirte Parterre - Zimmer , auf Wunsch mit Pension und

KPianino , an Damen zu vermiethen Mainzerstrabe 46 . 8410

Tin oder zwei möblirte Parterre - Zimmer mit oder ohne Kost
zu vermiethen Faulbrunnenstraße 5 . 9281

Möbl . Zimmer m . Pension b . zu verm . Weberg . 44,2 St . h . 9929

Zwei feine Zimmer sind möblirt zu dem Preise von 36 Mk .
pro Monat zu vermiethen ; ohne Möbel zu 30 Mk . pro
Monat . Näh . Exped . 9902

Zwei ineinandergehende möblirte Zimmer zu vermiethen

Schwalbacherstraße 3 , Bel - Etage . Näh . Parterre . 10296

Ein möbl . Zimmer zu verm . kl . Webergaffe 11 , 2 . St . 10420
Em schönes , frei und sonnig gelegenes Parterrezimmer zu

vermiethen Adler stratze 1 . 10463
Tin möbl . Zimmer zu vermiethen Feldstraße 3 , II . 6743
2 — 3 möbl . Zimmer zu verm . TaMUsstr . 32 , Bel - Etage . 9842

Ein unmöblirtes Zimmer zu verm . Grabenstraße 11 , 3 St . 10 39

Ein auch zwei möblirte Zimmer auf gleich billig zu vermiethen
Schwalbacherstraße 82 , Gartenhaus , Parterre . 9811

Ein unmöblirtes Zimmer ist zu vermiethen Kirchgasse 14 ,
eine Stiege hoch . 10512

Möblirte Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 13 a , II . 10515
Arbeiter erhalte « billig Kost u . Logis Gemeindebadgäßchen 8 . 9572
A beiter erb Kost u . Logis Grabenstr . 24 ( Kierdergefchäft ) . 10276

I Billa „ Carola "

, I
Familien - Pension .

I
Neu und cowfortadle eingerichtete Zimmer , elegante |

Familienwohnungen , Speisesalorr , Bade - Einrichtung . 10205 |

Die seit 1878 in Villa „ Carola "
, Wilhelmsplatz 4 ,

bestandene
Familien - Pension

befindet sich jetzt , comfoitavel eingerichtet , tu

Villa Margaretha , Gartenstrasse 10
,

wenige Minuten vom Cmhause und Park . 10259

Villa Prince of Wales »
Frankfurterstrasse 16 . 7924

Familien - Pension . — Family - Pension .
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Neue Kameeltaschen — Möbelstoffe und Teppiche grösster Auswahl !
Musterlager von P . A . Walther , Frankfurt a . M . Comptoir : 17 Taunusstrasse , I . Etage . Vertreter : C . A .

Am 2 . November 1883

Zehung der in der Serie gezogenen sicher gewinnenden

k . k . Oefterreichischcn ft . 800 - Loose .

Hauptgewinn Ost - W . fl . 300,000 , 50,000 ,
25,000 ic ic . ( 50 höhere Gewinnes Niedrigster Ge¬

winn fl . 600 . L -wse hierzu ä Mk . 2800 und

exeivfine niedrigsten Mewimes a MV . 1300 ,
*/*

Mk . 650 ,
i 'i Mk . 325 ,

' /s Mk . « 60 ,
‘/io Mk . 130 ,

i/io Mk . 65 , i/4v Mk . 33 . Pläne , Listen und Aus «

kunst gratis . Moriz Stiebei Söhne ,
171 Bankgeschäft tu Frankfurt a . M .

Zu Allerheiligen
empfehle schöne Auswahl in Kränzen , Kissen V01

lebenden und getrockneten Blumen , sowie

Metallkränze in feinster Ausführung zu billigen Preissei

Fr . Dambmann ,
32 Marktstrasse 32 .

Versandt nach auswärts .

zum Decatiren weiden angenow «
£ Mühlgasse 7 , 2 . Etage . 74

— .90 Pfg . Stoff - Muffe ,
2 .— „ Canin - Müffe ,
2 . 25 „ Oppossum - und Hasen - Miiffe ,
3 .— „ W asc h b är - Muffe ,
4 .— „ Bisam - Muffe , ~
4 . 20 „ Astrachan - Muffe ,
4 .20 „ Grebes - Müffe ,
7 .50 „ Natur - Sk u nk - MÜffe ,
8 . — „ Affen - Hüffe ,

10 50 „ Iltis - Muffe ,
1 2 .60 „ Nerz - Müffe ,
ferner Zobel - , See - Otter - etc . Muffe ,

passende Pelz - Kragen und Pelerinen neuester Fa $ (

ie ® r -
neu und practisch

MA
- Müffe uni mit Tasche und Portemonnai

AW
^ Verschluss unsichtbar ,

Pelz - Besätze
'

Mäntel ,
;

Siarelts ,
von 2 Mk . anfangend , empfiehlt in grösster Auswa

und billigst ... . .>

JP . Peaucettieir ,

9429 24 Marktstrasse 24 . j

HST Heute '

MF
Mittwoch den 31 . Oktober , Vormittags 10 Uhr
arrfartgend , werden in dem AuctionSsaale

6 Friedrichstraße 6
eine große Parthie

Led erwaaren ,

als : Portemonnaies , Cigarren - E ^nis , Brieftasche « ,
Vifitenkarteu - Tasche » , Schreibmappen , Damen -

tascheu , Necessaires u . V tu . , Photographie -

Albnms , darunter ein Mnfik -Albnm ( ,wri Stücke

spielend ).
ein Vogelkäfig ( Kunstwerk mit zwei singende » Vögeln ) ,

diverse Schmncksachen u . Fächer , Aapan . Waare « ,
als : Haodschnhkasten , Arveitskasten , Theekasten ,
Brodkörbe re .

versteigert . Sammtliche Artikel eignen sich zu Gelegenheits -

Geschenken aller Art .

339
_______

Ferd . M Affler , Auctionator .

Unterzelchnere empuyten ihr

Bettfedern - Lager ,
verbunden mit Zwilch , Barchent und Federleiveu , sowie
fertige Betten , Kiffen , Plnmeanx und Kiuderdettchen
zu äußerst dilligstin Preisen .

Löffler & Schmitt , Steinaasse 5 .
Auch werden nach w ? d , Federn aeveiniat . ^ 42t

Kinderwagen .

| | | | | ' Größte Auswahl . — Reparatur . — M elhe

II . Schweitzer , 13137

13 $ n <-Tihoar aaste EN nb " lenunss - t

9 Hellmundstratze 9 .

Mein wohlassortirtes Thee - Lager bringe ich hiermit in
emps - hlenbe Erinnerung ; ganr d sonders mache ich auf eine
schöne Auswahl vorzüqlrcher Souchongs 83er Ernte in
den Preislagen von 21/ » dis 4 Mk . per Psd . oufm s liam

Gehr gut schmeckender Thee - Grns per Psd . ‘ Mk 80 Pfg .
8383 J . C . Burgener .

Italienische Maronen
empfiehlt J . Scfftaab . Kirchqasse 27 . vm

lyrische

Egmonder Schellfische ,

franz Blank ,

10479 Bahnhof - und Louisenstrasse - Ecke .

Aechte Frankfurter Würstchen
empfiehlt feinste Qualität jeden Tag frisch
6838 A . Schmitt , Metzrergafle 25 .

30 Malter Most - Aepfel
sverden abgegeben Friedrichstraße 6 . 839
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Eine complete Gaseinrichtung ,

b ' ftettnb auS 8 einarmigen und 2 zweiarmigen Lampen nebst

Blei - Leltungsröhrer - , ist pre ' swürdig zu ve laufen . Dieselbe
eijiet sich zur Anbrnoung in einem Fabrikiaum oder einer

Mrkstätte . d ühereS Expedition . 10323

Todes - Anzeige .

In der Nacht vom Sonntag zum Montag starb mei «

lieber Mann ,

Meinrieft , Wendet
,

in Folge von Herz - und LungmMmung .

Die Beerdigung findet
'
heute Mittwoch NachmiitsgS

4 Uhr vom Leichevhause des alten Friedhofes aus statt .
Wiesbaden , den 31 . Oct ber 1883 .

104 ' 4 Elise Wendel .

Hiermit erfülle ich die traurige Pflicht , den uner¬
warteten Tod meines li . ben und unvergeßlichen FreundeS ,
des langjährigen TheilhaverS meiner Filiale in Wiesbaden ,
Herrn

Heinrich Wendel ,

anzuzeigen . Durch seine seltene Treue , fein unermüd -

bcheS Wirken und feine A stovferung für wein Haus hat
sich der allzufrüh DMngeschledene ein dauerndes , ehren¬
volles Andenken gesichert .

Carl Maud
,

10504 K . K . Hos - Pianosabrik in Coblenz .

—— ■ <!!1rIIlli II MBWeSMBWMMBMWBBBBtmaagi -llinBMU ' »fl| |

Bank
,

10300

herzlichen Dank allen Denjenigen , welche während
der längen Krankheit unserer guten Gattin , Mutter ,
Schwester und Tante ,

Frau Katharine Weimar ,

liebevolle Dienste erwiesen , auch herzliche « Dank allen

Denjenigen , welche dieselbe zu Grabe ßelettete « , sowie für

I
die reiche Blumenspende , desgleichen dem Herrn Pfarrer
Ziemendorfs für die sm Grabe gesprochenen tröstenden
Worte . Die trauernden Angehörige « .

Danksagung .

Für die herzliche Theilnohme , fre uns bei dem schweren
Verluste unserer lieben Tochter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Elise Knoegel ,
zu Theil wurde Allen , die sie zur letzten Ruhestätte ge¬
leitete,, -, sowie für die trostreiche Grabrede des Herrn
Pfarrer Ziemendorfs und die vielen Blumenspenden
unseren herzlichen Dank .

Im Namen der trauernden H nterbliebenen :
10313 Katharine Knoegel Wwe .

Hanksagung .

Für die zahlreichen Bewstse herzlicher Theilnshme bei
dem Tode unserer geliebten Frau und guten Mutter ,

Juliane Ralhgeber ,
geborene Lerch ,

sagen wir unseren innigsten Dank .

Wiesbaden , den 30 . October 1883 .
' 0343 Der trauernde Watte « ebst 4 Kinder « .

Die Instandsetzung und Unterhaltung von Grüften
und Gräber « auf beiben Friedhöfen übernimmt bei billiger
Berechnung G . Wieser , HandelSqSrwerri ,
10492 vis - ä - vis dem alten Fri - Vhnf

Zur gef . Beachtung .

Durch günstiaen Tinkauf kann sehr billig abgeben :
l Verticow , 1 Saloutisch , 1 nußb . Damenschreibtisch ,
1 Speisezimmer - Einrichtung , alt eichen , elegante Näh¬
tische , zwerch , polirte Kleiderschrank , Waschkommode «
mit Marmorplatien , 4 franz , polirte Bettstellen , 6 lacknte
Bettstellen , mehrere franz , und deutsche Bette « (fertig ) ,
zvrtckgefetzt eine Parthie wollene Bettdecke « .

Friedrich Bohr .
10 ^ 37 Bahnhofftrahe 20 .

Bramata - Deim
von Lehrer Becker in Jüterbog , zur Beitreibung b <8 Frost -
schmetteciings , der Odstmaden ^ rc ., empfiehlt ä Büchse 2 Mark
we Dcogueuhandlung von
il 076 U . J . Viehoever . Marktftrahe 28 .

Steinerne Einmachständer , Gäyrrohr .
10074 H . Jung Wwe . , Elleubogeuaasse 3 .

Brauukohleu - Briguettes
do « der Gewerkschaft des Brauukohleu - Bergwerks

« nd Briqnetten - Fabrik „ Brühl "
,

Straßburg 1881 , „ prämiirt "
Amsterdam 1883 ,

empfiehlt als geruchlosen , vortheilhaften Stuben - und Küchen ,
brand ; halten ohne besondere Wartung stundenlang das Feuer .

Willi , Irinnen kohl ,
8841 >5 Ell --nbooev . g » sse ifi . .

f“ E Milch - und bergt Transport ( gebrauchte )
zu verkaufen Metzgergasse 36 . 10302

Fr . Eisenmenger ,
Moritzstrafte , Ecke der Albrechtftratze ,

exportirt feinstes Rheingauer Tafelobst und Wein -
t '

.
aubeu nach ave » Gegenden des Ja - und Auslandes unter

billigster P ersb - rechnunq . 10143
Mauergaste 8 , tm Hose rechrs , fir d alle Sorten Tafel -

Aepfel ru d̂ Birnen malterwkise zu haben . Proben stehen
zu Dr nsten , r

'
mkZ

® <5^ ,
.
ainad3ei ^ 1 a ^ e fino lehr gure Herbn - Kartostel «

von Mk . 3 60 bis Mk 4 . Maus - Kartoffeln Ntt 8 per
Malter und Borsdorfer Aepfel «n nab - n . ________

9621
Hamme,steisch p . Pfn 411 Pi , za t ) ; r,en S -em ^ . 2770X19
Ad . erstrasie « a find Nüffe zu habe « . mT *

Stühle S’J ro - bia » ' flucht . , repar u . pol . b . Ph .
Karb , Ätnülwach - r , Sarlgasie 30 4HL
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9852Näheres in der Exp dstion d . Bi .

Elle

Ott «

Sch

Einige Damen » der Herren können tin einem sehr guten
Mittag - und Abendttsch in feiner Familie theilnehm - n .

Eine perfecte Weißnäheri « (auch im Kleidermachen geübs )
empfichlr sich den geetzrten Herrschaft : "« in und außer dem 7

/ uei «
Tleii

B <
Lehi
Alls

Erie
v . V
v . J «
Leb

Wo . 2B £

Ha «f #. 9läb . T ->« n, ' S8ratz « f>3 , 3 Stiegen .

Eine junge , geprüfte Lehrerin wünscht einige Stunden Ml
Unterrichtgeben oder zur Ucderwachung von Kindern zu übtt,l
nehmen . Gef . Offerten bittet man an B . D . Nerothal 9 y |
adressiren . 98331

Eine im Lehrfach geübte Dame ( Engländerin ) et. |
tbeilt gründlichen Fachunterricht tu ihrer MmtrrjprachM
Näheres Nerostratze 30 . 95101

Englisli Lessons by an EngBsh Lady . Apply t«|
Messrs Feller & Gecks , 49 Langgasse . 64911

Eine Engländerin , welche im grammatische »

Unterricht ihrer Sprache geübt ist , sucht Schuld (
rinne « . Dieselbe wäre auch geneigt , jungen Damen Conve » ,
sationsstunden zu geben . Näheres bei Frl . M . Lanz , Adel -
haidstratze 73 . 10195

Eine geübte , gründliche Klavier -Lehre : i « wünscht 5t

Ja Kaltwasserkuren , Massage v . ). w empsteyit sich
10155 Knbl . Badmeister , Röder strotze 5 .

Eia Kind , nicht unter 2 Jahren , erhält liebevolle Pflege .

Zw t gebrauchte Vorfeuster , ungefähr 196 Ctm . hoch und

10 Ctm breit , zu verkaufen . Röb . Exoedition .________
0 * 56

F Em gut erhaltener Regulier - Füllofeu und ern Platt¬
öfchen lst zu verkaufen Mo - itzitratze 18 10401

0 . H . Sehmittus , Bahnhofstraße 8 .

, Immobilien - und Hypotheken - Geschäft . 10523 .

I

An - und Verkauf von Billen und reutabten g
Herrschaftshänser « , Hotels und Gastwirth - |
schäften , Geschäftshäusern jeder Branche h «er und j
auswärts , Fabriken , Bergwerken , Hofgüter « , I
sowie Besorgung von Pacht - und Vermiethuugeu , I

Betheiligungeu re . re . durch Jos . Imand , i
Bureau für Liegenschaften , Weilstraße 2 . 317 g

Kleine Villa mit schönem Garten
zu 25 .0C0 Mr . W . Halberstadt . Schwalbacherstr . 33 . 10271

Villa , Gounenbergerstraste , 10 Zimmer rc . , für eine oder

zwei Familien , billig zu verk . oder zu verm . N . Exp . 3772

*
Haus mit Garten , zunächst Kochbrunnen und Trinkhalle ,

e

für größeren Hotel garni - und Restaurant - Betrieb , zu

e verkaufen , C . H . Sehmittus , Bahnhofstr . 8 . 10524 e

= Haus =

kleine Webergaffe 1 und 3 unter günstigen Bedingungen zu

verkaufen . Näheres Kirchgasse 9 . 9131

^ WWWWHHMIWMWWMWHWIWWMUWIWWWMWHWWMWWW »

Villen , Geschäftshäuser , Privathäuser , Bau - I
Plätze in allen Lagen und Größen , darunter günstige 1

Kaufgelegenheiten , werden kostenfrei nachgewiesen I

durch die Agentur von
E . Weitz , Michelsberg 28 . 1487 1

Herlschastshaus tn der Wilhelmstraße
sehr preiswürdig . W . Halberstadt,Bchwalbacherstr . 32 . 10272

• Haus für Holz - und Eleinkohlen - Handlung •

und olitn anderen Betrieb , Raum u $ 6 Lage wegen

• vortherldafter Kauf . Näh . b . C . H . Sehmittus . •

Baustellen für Landhäuser zu verkaufen Biedricherstr 17 . 16 - 4
2000 Mark werden auf Hypolheke grs . Näh . Exped . 10490

Gegen dreifache Sicherung werden 3000 Mk . zu 4pCt .
auf erste Hypotheke gesucht ( ohne Makler ) . MH . Exp . 10170

11,000 Mk . gegen mehr als doppelt gerichtliche Siche «heit
(4l/i ° /e verz ) gesucht . Näh . Exped . 10574

I Hypothckeu - Gelder ft fiV & Ä
TauuuSstraße 28 . 5ü67

mäßigem Preise noch einige Stunden In Oer Woche unter -

richten zu können . Zu sprechen Vormittags von 9 — 10 uni

Nachmittags von 1 — 3 Uhr . Näheres Expedition . 10427

Gründlichen Zither - Unterricht 9829

ertheilt A . Walter , Zitherlehrer , Schwalbacherstraße 79,

Hüt
Glo
v . 1
T . I
Mej
Mej
We

Auszug aus de « Civilstanys - Megtsteru der Stadt
Wiesbaden vom 80 . Oktober .

Geboren : Am 23 . Oct ., dem Privatier Siegmund Kohn -Harzfeld t
S ., N . Henry . — Am 21 . Oct . , dem Photographengehülfen Johann Sin
e . S . — Am 25 . Oct ., dem Bahnwärter Karl Altmoos e. T ., N . Eli
- Am 21 . Oct ., e. unehel . S . , R . Alfred Emil Karl . - Am 24 . Oct,
dem Maurergehülfen Heiarich Dörr e. S ., N . Heinrich . — Am 26 . Oct,
dem König !. Amtsgerichtssecretär Jacob Stemmler e. T ., N . JosepW
Martha .

Aufgeboten : Der verwittwete Schlosser Eduard Lorenz Zimm «-
mann von Kansas im Staate Missouri , wohnh . zu Mainz , und Johann «
Baier von Daubhauseu , wohnh . zu Mainz , früher zu Daubhausen ml ]
dahier wohnh . — Der Friseur Ludwig Niederhäuser von Mauloff , 1
Idstein , wohnh . dahier , früher zu Cambridge in England wohnh ., Md
Margarethe Haubrich von Ltndenholzhausen , A . Limburg , wohnh . dahin .

Verehelicht : Am 27 . Oct ., der Kaufmann Philipp Daniel Wilhclm
Blum von hier , wohnh . dahier , und Louise Ottilie Schöne von Bischofs¬
werda im Königreich Sachsen , bisher dahier wohnh . — Am 27 . Oct ., da
Fabrikarbeiter Wilhelm Karl Friesing von Heimbach , A . Laiigenschwalbach
wohnh . dahier , und Katharine Elste Färber von Nastätten , bisher dahia
wohnh . — Am 27 . Oct ., der Wagner Joseph Urban von Ntederselteri ,
A . Idstein , wohnh . dahier , und Christiane Dorothea Pomartus von Naurod ,
bisher dahier wohnh . — Am 27 . Oct ., der Buchdruckergehülfe Wilheli
Wittmann von Darmstadt , wohnh . dahier , und Katharine Philippi «
Pomarius von Naurod , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 27 . Oct . , Juliane , geb . Lerch , Ehefrau des Taz «
löhners Johann Raihgeber , alt 26 I . 9 M . — Am 28 . Oct ., der Taz -
löhner Friedrich Schmidt von Biebrich , alt 18 I . 9 M . 18 T . — A«
29 . Oct ., der Instrumentenmacher Heinrich Wendel , alt 33 I . 6 M . 4 L

AS « t « iicheS Standesamt ,

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 30 . October 1883 .)
Adler >

Meyer , Kfm ., Berlin .
Zöbisch , Apotheker , Iserlohn .
Bohnetedt , Kfm ., Rathenow .
Krohn , Kfm ., Berlin ,
v . Plettenberg , Frhr ., Westfalen .
Levy , Kfm . , Paris .
Felix , Dr . med , Heidelberg .
Sonnenkalb , Kfm ., Leipzig .
Beer , Banquier , Essen .
Schiesing , Director , Rotterdam .
Brockhausen , Kfm ., Emmerich .
Huss , Kfm ., Ludwigshafen .
Müller , Fabrikb . m . S ., Magdeburg .
Müller , Kfm . m . Fr ., Stuttgart .
Feist , Kfm . m . Fr . , Köln .
Davidson , Landr . m . Fr .,Weilburg .
Fischer , Kfm ., Plauen .
Sauerland , Kfm ., Berlin .

Büren i
Krause , Fr . m . T . u . 8 ., Augsburg .

Cölnlscher Hof i

Loewenberg , London
v . Pieschel , Lieut , Hannover ,
Abramowski , Lieut ., Diedenhofei

Hotel Daaehi

Irwing , Capitän m . Fr . u . Tooht ,
Fremington

Einhorn i
Vibeem , Kfm ., Berlin
Lindenborn , Apotheker , Idstein
Doernberg , Kfm ., EschwegJ
Rehbinder , Frankfurt
Pfaul , Frl . , Ertzenhause »
Petersen , Steuerempf . , Oldenburg ,
Menzel , Reg .-Sup . , Schleswig ,
Werner , Gutsbes ., Straubing ,

Magius , Ingen, , Ülo ,
Weber , Capellmeister , Weilburg ,

Thempel , Kfm ., Weilburg ,
Müller , Kfm ., Weilburg ,

van
v . C

Jon

<
Ziu

Sch
Mei
Hol
Moi
W «
An
Ga <
Göi
Fri
Cor

Kri
Po «
Ch «

Wi
vai

r
D
R

W

A!

Ri



eeiit ISWxtzeditlosr KsssZsUe Htzs . SV ,\Re . 854U

Röhr ,

Senft v . Pilsach , Exc , Gen .-Lieut . ,

v . d . Becke , Fabrikb .

Barop .

Wawauer Hof :

Noakes , Hamburg .

Amsterdam .
van Lennep ,

Krüger , Generalmajor , Trier .
Porak , Kfm . m . Fr . , Prag .
Chevalier Pirani , m . Fm . u . Bd .,

Berlin .

.« Frcs .- Stücke . 16

Wien .Gesellschafterin , Sllartz Iss Gold 4

(2 . Forts .) Von E . von Wald - Zedtwitz .

760,4 759,4
9,7

find auf 0 ® E . reducirt .

Dresden .
Dresden .

Rochlitz .
Rochlitz ,
Rochlitz .

Westfalen .
Hennen .

Dresden .

. Tocht ,
aington

Borna .
Borna .
Borna .

Bonn .
Berlin .
Berlin .

7,3
82

10195

)t bd
unter «
0 uni
104A

9829

r «
London
mnovet ,
enhofei

Kilsbach ,
Bär ,
Heis , Secretär ,
Keppel , Lieut .,
Altenhoven , Hauptm .,
Rübeamen, .
Lirtz , Kfm .,

Midner , Kfm .,
Dietz ,
Rother , Referendar ,
Reinecke , Offizier ,

10 Uhr
Abends .

Hanau .
Butzbach .

Frankfurt .
Castel .

Tägliches
Mittel .

Das heilige Christfest nahte ; wir flogen heim zu unseren Liebe » , um
uns des märchenhaften Lichterglanzes zu erfreuen ; am 29 . December mußten
Wit jedoch schon wieder im Stift sein , um - o . wir kehrten in diesem Falle
ausnahmsweise gern zurück — die Sylvester - Cour witzuwachen . Es war
eine alte Sitte , daß am Sylvesterabend der ganze Hof und die Hof -
Gesellschaft im Stift erschien ; eine förmliche Cour wurde abgehalten , dann
folgte ein Ball und Ncujahrsscherze wurden getrieben . Pünktlich träfe «
wir ein ; unsere neuen Kleider , welche uns das Christkind gebracht batte ,
in der Wasche , einen thurmähnlichen Koffer , ohne den in früheren Zeiten
kein Mensch , besonders aber keine Dame reiste , mit uns führend . Die
Wasche patzte zu dem alten schwerfälligen Kutschwagen mit den riesigen

Meine erste nnd meine letzte Sylvester - Cour .

Zwei Blätter aus dem Tagebuche eines Stiftsfräuleins .

Riga .
Miegnitz .

Eilau .

v . Schneider , Rittm .,
v . Schönberg , Gen .

* '

v . Nostitz , Oberst ,
v . Buch , Major ,
Preusser , Major ,
v , Schimpf , Rittm .,

Bacharach .
Idstein .

Freiburg .
Jülich .

Limburg .
Wetzlar .

Berlin .

Hohenlimburg .
IBosei

i) et.

rach «
9510

ly to
6491

tifcfa
hule -

Villa Germania :
Goldschmidt , Kfm . m . Farn .,

Frankfurt .
Taunusstrasse 41 :

Thorpe , Capit . m . Fm ., England .

Zwickau .
Coblenz .
Leipzig .
Leipzig .

Vohwinkel .
Wermkirch .

Wetzlar .
Berlin .

Chemnitz .
Berlin .

BToräl «

Parlier Hof t
Kappelhoff , Fabrikb , Hamburg .

Hiiraerbad :

- Pf .
70 G . u . f .
15 - 19 .
29 34 „
70 - 75 „
18 - 22 .

6 Uhr ! 2 Uhr
Morgens . ^ Nachm .

759,2
10,4

6,9
74
O .

stille .

bedeckt .

In PrivathSnserm
Villa Anna :

v . Hofmannsthal , Fr . Rent . m .

über .

Weisser Schwan :
Vollert - Bögh , Dr . med . u . Chirurg ,

Norwegen .
Spiegel i

Arendt , Fr . Rnt . m . Sohn , Berlin .
Stern :

v . Staöl -Holstein , Excell , Fr . m .
Bed ., Petersburg .

Freytag , Staatsanw ., Schweidnitz .

10,0

O .
s. schwach ,

bedeckt .

758,7
8,6
7,4

89
O .

s. schwach ,

bedeckt .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Hotel Vogel :
Müller , Wachtmeist . . Rochlitz .
Möschke , Wachtmeist ., Rochlitz .
Fenske , Kfm , Berlin .
Müller , Weingutsb ., Dürkheim .

Hotel Weins :

Villa Kassau :

Jonge , m . Fm . u . Bd ., England .

Cnranstalt lierothal :
Zimmermann , Fr . Rent ., Danzig .

Von neu hol ’ :
Schmitt , Kfm .,
Mestrum , Rent .,
Hofmann ,
Mosenheim ,
Wackert ,
Arnty , m . Fr . ,
Gaerthe , Kfm .,
Görtz ,
Fritzsche , Kfm .,
Cotty , Kfm .,

Hotel «Sn

Berlin
Idstein

ichwege
ankfud
ahause »
lenborg
hleswig
raubing

Ülo -
feilburg '
feil bürg '
feilburg '

Henninges , Pfarrer ,
v . Broizen , Offizier ,
Knithany , ____ r .
Seymour , Frl . m . Bed . , England .

Hübel , Oberst ,
Globig , Major ,
v . Nostitz , Lieut . ,
v . Heidenreich , Lieut . ,
Meyer , Fr . m . Bed . ,
Meyer , Frl .,
Wertheim , m . Fr .
van ueuiiep , Hilverseem .
v . Carlowitz , Prem .- L ., Grimenau .

Wechsel .
Amsterdam 168 .45 — 40 bz .
London 20 .375 —370 bz .
Paris 80 .70 - 75 - 70 dz.
Mm 169 .55 bz .

Srankfurter Bauk - Disconto 4®/v
eiSSbank - Discouto 4 °/c.

Hhein - Hotel :
v . Boxberg , Rittm ., Borna .
T. Carlowitz , Prem .- Lt ., Dresden .
T. Puttkamer , Freiherr Hauptm .

m . Fr ., Ehrenbreitstein .

_ . Brandenburg .
Wright , Rent . , Brighton .
van Adams,Rnt . m .Fr ., Rotterdam .

v . Zeplin , Gutsbes , Mecklenburg ,
ßchoenberg , Rnt .m .Fr , Merseburg .
Walter , Rent . m . T , Düsseldorf .
Pritzelreiter , Kfm ,
Borchfeld , Kfm .,
v. Saucken ,
Schwarz , Ingen , m . Fr . ,

Gen .- Maj ., Dresden .'
, Dresden .

Sovereigns . . 20
Zutperiales . . 16

1883 . 29 . October .

Karometer*) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relatwe Feuchtigkett ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsauficht . |
Regenmmge pro □ ' inpar . Cb .

"
*) Die Barometer - Angabm

I yleiscbanderl, Handelsgerichts -

LehmMm .Chem .Dr .,Ludwigshafen .

Allstadt , Kfm ., Kreuznach .

BsiropSiecher Hofs

Goldschmidt , Kfm . m . Farn ,

Fremden - Ffihrer .

Königliche Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Der neue Stiftsarzt “ .
Carlinos . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Concert .
astronomischer Salon und fflkioskopiicliN Aquarium

Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :
Astronomische Soirde .

Merhel ’ sche Huastaussteliuug ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 — 7 Uhr .

Itiaturhistorisches Museum , Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬
strasse 1 zu machen .

AUerthums - Museuun ( Wilhelmstrasse ). Geöffnet : Montags , Mitt¬
wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Hiiuigl . DandesMbliotheh . Geöffnet : Während des Sommers
täglich , mit Ausnahme dos Samstags und Sonntags , zum Aus¬
leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhri

Höelg -1 . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
P̂rotestantische Maupthirche (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . HergMrehe ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
katholische Wcthhlrehe ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
Synagoge ( Michelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 7 und

Abends 4 */s Uhr - Synagogen - Diener wohnt nebenan .
Griechische Hapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

3 - 79,

ktadt

Taunus - Hotel t
Windt , Hptm . m . Fr . , Diedenhofen .
Diefenbach , Kfm ., Stuttgart .
Züthen , H »uptm ., Trier .
Sobtzick , Ingen , m . Farn . , Kalk .
Bevington , Maj . m . Fr ., London .
Goulding , Rent ., London ,
v . Hunolstein , Frhr . , Forst - Assess .,

Kreuznach .
Sussmann , Kfm ., Leipzig .
Landesmann , Buchhändl ., Berlin .
Jaffe , Fr . Rent . , London .
Brittlebank , Rnt . m . Fm ., London .

Hotel Trinthammer :

Grüner Wald :

Friedländer . Kfm ., Berlin ,

v Wecus , Zahnarzt m . Fr . , Köln ,

v Jaminet , Fabrikbes ., Hamburg .

Lebach , Kfm . , Elberfell

Hotel „ Zuin Hahn « .

Ellenberger , Kfm . m . Fm . , Bremen .

Vier Jahresseiten i

Otto , Dr . m . Farn ., Heidelberg .

Goldene Mette :

Schnabel , m . Fr ., Schweiz .

Md t
: StN
t. M
4. Oct,
6 . Olt ,
asephw

simma -
janutft
sen uni 1
loff ,
h ., Md

dahin .
Wilh-l«
fistzoss-
) ct , da
walbach,
t dahili
TseMi ,
Naurod ,
Vilbel «
iiliPPim

es Tax
er Tax

- Al¬
in . 4 r
« art .

Geld .
Holl . Silbergeld — Rm .
Dukaten . . . 9 .

Berloosnugen .

( Preußische Classenlotterie .) Die Ziehung der 2 . Claffe
169 . König !, preußischer Classenlotterie wird am 6 . November d . I .
Morgens 8 Uhr ihren Anfang nehmen . Die Erneuerungsloose , sowie die
Freiloose zu dieser Claffe sind unter Vorlegung der diesbezüglichen Loose
aus der 1 . Claffe bis zum 2 . November d . I . Abends 6 Uhr bei Verlust
des Anrechts einzulösen .

Marktberichte .

Frankfurt , 29 . Oct . ( Viehmarkt ., — Nach dem „ Franks . I .
"

.)
Es waren zugetrieben 310 Stück Ochsen , darunter viel Weidvieh , und ging
der Verkauf sehr langsam , auch büßten dieselben gegen die Vormärkte
einige Mark ein . Es macht sich eben die Concurrenz von Schafvieh , Wild -
pret und Geflügel bereits fühlbar . 1 . Qualität wurde mit 70 - 72 Mk .,
2 . Qualität mit 62 Mk . per Centner Schlachtgewicht bezahlt und verblieb
ein nicht unerheblicher Rest . Kühe und Rmder standen ca . 450 Stück am
Platze und wurden bezahlt für 1 . Qualität 60 — 63 Mk ., 2 . Qualität 50
bis 54 Mk . und geräumt . Bullen waren 27 Stück vorhanden und schwach
gefragt . Dieselben kamen je nach Qualität von 48 — 54 Mk . an den Mann .
Am Kälbermarkt standen 270 Stück . Dieselben wurden von 66 Pf . per
Pfund an bis zu 75 Pf . verhandelt . Die geringe Waare verkaufte fich
schwer , während die gute flott abging . HSmiml waren ca . 300 Stück an -
getricben , das Geschäft in dieser Viehsorte zog fich sehr in die Länge und
wurde der Stand nicht angebracht , die Händler waren beim Verkauf aus¬
schließlich auf den Platz angewiesen , da fremde Käufer wegen der hohen
Preise der anderen Vlehlorten , wie schon seit Wochen , auch heute fehlten .
Bei Schweinen war der Zutrieb normal und wurden prima Hannoveraner
mit 60 Pf . bezahlt .

Krankfnrter Conrse vom 2 » . Oktober 1888 .
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Glasscheiben und den gekrümmten 6 -Federn . Ich glaube , die Kalesche
meiner heimachlichen Gutes , welches nur wenige Meilen von der
Residenz entfernt lag , war die größte von allen . Sie glich einem
fahrenden Hause , man richtete sich darin auch so ein , denn sie war
dazu bestimmt . alljShrlich meinen Vater nach und von Carlsbad zurück¬
zuführen , eine Reise , wozu er stets 14 Tage gebrauchte . Heute trug sie
mich , gezogen von zwei mächtigen Braunen , welche alle Wegehindernisse
glücklich überwanden , vom Hause fort , dem Stifte zu . Ich legte mich
bequem in die Kissen zurück , kein Abschiedsschmerz trübte mir das Herz , es
war dort so hell und klar , wie der herrliche Wintertag , der mir entgegen¬
lachte , beim - nun ich will es eingestehen — ich hatte meine erste Sylvester -
Cour in Aussicht , in diesem Jahre war ich in das coursähige Alter hinein -
gewachsen . Ferner hatten meine Eltern es versprochen , sich auch dazu im
Stifte einzufinden , ich sah sie also in wenigen Tagen wieder , und dann
regte sich — nein , das ist nicht der richtige Ausdruck — brannte Etwas
in meinem Innern , die Neugier nämlich , bei dieser Gelegenheit den berühmten
Grafen Gaston zu sehen und vielleicht zu sprechen . Ueber die Kühnheit
des letzteren Gedankens erröthete ich zwar — wie sollte das nun gerade ein¬
treffen , wußte ich doch , daß ich gar nicht hübsch war , - daß viele meiner
Freundinnen weit vorthellhafter aussahen , als ich . — Hm — wenn ich
aber das rosa CrSpekletd trug - meinen runden Rosenkranz dazu im Haar
— rosa Kreuzbandschuhe — und die weiße Atlas - Schärpe — sie war
wirklich auffallend schön , mit den eingestickten Rosen ? — Die anderen
Mädchen hatten sicher aber auch schöne Kleider bekommen . — Ein zufälliger
Blick in den im Wagen angebrachten Spiegel belehrte mich , daß ich, wenn
ich Farbe hatte , gerade wie jetzt eben , weit besser aussah , als wenn ich
blaß war . Wenn ich zur Cour nur gerade Farbe hatte , — es sollte gut
sein , vorher eine Essiggurke zu sich zu nehmen , — ich öffnete das Fenster
und gab unserem alten Christian die Anweisung , in der Stadt vor einem
Kaufladen zu halten , um einige Essiggurken zu kaufen . „ Was soll ich
kaufen , Fräulein ? " fragte er aus seinem riesigen Pelzkragen heraus . „ Essig¬
gurken !"

gab ich zurück , es war mir wirklich peinlich , diese Sache weiter
zu erörtern . „ Essiggurken , hm - hm, " brummte er kopfschüttelnd ; er war
es gewohnt , daß ich gewöhnlich bei einem Zuckerbäcker anhtelt , ehe ich in
das Stift fuhr , um Bonbons zu kaufen - und jetzt „ Essiggurken " . — Ja
die Zeiten ändern sich ! - Ich hatte Christian endlich meine Wünsche
auseinandergesetzt , zog den Kopf mit dem wallenden Federhute eben zurück ,
um die Fenster wieder zu schließen , denn die Luft war empfindlich kalt .

In diesem Augenblicke lenkte Christian die Kalesche etwas nach links ,
von rückwärts kam ein Reiter des Weges getrabt — ich kann wohl sagen
— ein entzückender Reiter .

Es war ein Offizier der französischen Kürassiere , er schwebte im
Sattel , der Rappe trabte graziös dahin , er warf den kleinen zierlichen
Kopf mit dem langen Schopf auf und nieder und schäumte in das Gebiß .
Der Offizier trug die volle Uniform seines Regiments , lichtblau mit gelben
Aufschlägen , die Brust mit Goldstickerei fast bedeckt ; ein weißer , langer
Mantel mit blauem Kragen und schwarzem Pelzwerk hing ihm leicht über
den Schultern und wehte im Winde . Ein vergoldeter Helm mit dem
französischen Adler an der Stirn und einem wallenden schwarzen Roß¬
schweif saß auf dem ausdrucksvollen Kopfe . Das feingeschnittene Gesicht
glühte in Jugendfrische ; dunkles , krauses Haar drängte sich unter dem
Helme hervor und ein langer Schnurrbart - ein blonder Schnurrbart —
beschattete die Lippen und schien sich bis in ' s Unendliche zu verlängern . —
Das war er — er konnte es nur sein ; sein blonder Schnurrbart , besonders
apart im Gegensätze zu dem dunklen Kopfhaar , war ja das Entzücken der
gesummten Damenwelt , ihm hatte er seine Erhebung als Stiftsideal nicht
zum geringsten Theile zu verdanken . — Ich sank zurück in die Kissen -

Mite es - jetzt hatte auch ich ein Ideal ! Graf Gaston salutirte mit
der Hand an dem Helme — ich dankte erröthend — bald trabte er vor —
halb blieb er zurück , balb ritt er im Tempo nebenher . Ich könnte noch
heute das Bild entwerfen , kein Strich sollte fehlen , unauslöschlich bat es
sich mir in ' s Gedächtniß — und in ' s Herz gegraben .

Nur verstohlen sah ich zuweilen hin — ich beobachtete , wie sich seine
glänzende Gestalt effeetvoll von dem weißen Hintergründe der Schneeland¬
schaft abhob Er war in voller Uniform , ich grübelte darüber nach , warum
er , so angethan , einsam auf der Landstraße ritt - später sollte ich es
erfahren ; er hatte eine Meldung bei seinem Divisions -Commandeur gemacht ,der in dem Nachbai städtchen mit seinem Stabe garnisonirte

Die Helle Wmtersonne schien mir heute noch Heller als
'
sonst , die ganzeWelt lag wie in goldenem Glanze vor mir . Glückliche Mädchenzeit l

( Fortsetzung folgt .)

Airs dem Reiche . M /* ( Die Unruhen tu Oldenburg .) In Oldenburg ist « I
wie bereits mitgethetlt , zu bedauerlichen Vorfällen gekommen . Der ti
einigen Monaten dorthin versetzte preußische Major v . Steinman »wurde von den Volksstimmen beschuldigt , sich gewohnheitsmäßig in 6h
letbigenber Weise über die oldenburgische Bevölkerung , insbesondere an*
Über die Oldenburger im 91 . Infanterie -Regiment , zu welchem er gedz,,
zu äußern ; er sollte u . A . wiederholt den Ausdruck „ Oldenburger Ochien«
gebraucht haben . Von anderer Seite wird letzteres bestritten . Ueber dal
was folgte , wird der „ Nat .-Ztg ." berichtet : „ Es erschien alsbald ein „oldr»,
burgisches Ochsenlied "

, welches in zahlreichen Exemplaren Verbreitung fani
Die fünfte Auflage wurde confiscirt , weil Drucker und Verleger nicht an-
gegeben waren . Die sechste Auflage erschien noch an demselben Tage M
dieser Angabe . Drei von Soldaten viel besuchte Wirthshänser wurden bm
M6en verboten , weil das Lied dort ausgelegt war ; während die dni
Wirthe beim Großherzoz Beschwerde erhoben , leitete Major v . Steinmau »
gegen einen Dienstmann , der wird erhole Mich das Lied in dessen Hach
angeboten hatte , Klage wegen Hausfriedensbruchs ein . Hauptmann voi
bet Lippe soll nun gelegentlich bem Adjutanten des Großherzogs geg« ,

'
über auch Klage über Steinmann geführt haben . Jedenfalls erfolgte ech
Forderung des Majors ; bet dem Du - ll , das am 25 b. Mts . Nachmittag
iiattfand , erhielt Hauptmann von der Lippe einen Schuß in den Unterleib
Major v Steinmann einen ganz leichten Streifschuß . Letzterer soll an O,j
und Stelle sofort eine weitere Forderung von einem anderen Hauptmann
erhalten haben , der Tags darauf noch zwei Forderungen folgten . Gelte «
früh nun erschienen Maueranschläge , worin zu einer Volksversammlnm
Abends 8 Uhr vor des Majors Hause behufs Demolirung desselben auf

"

gefordert wurde . Trotzdem die Polizei dieselben schnell entfernte , ging blt
Kunde wie ein Lauffeuer durch die Stadt und Abends vor 8 Uhr sammelik
sich eine Menschenmenge , die nach Hunderten mindestens zählte . Die Rofew
straße wurde gänzlich abgesperrt , doch reichte der drängenden johlend «
Menge gegenüber die Gendarmerie und Schutzmannschaft nicht aus . Eim
Abtheilung Militär rückte unter Trommelwirbel vor . Nur schrittweise
wich die Menge unter den Tönen des erwähnten Volksliedes und bis M
in die Nacht hinein hö : te man noch den Lärm . Ob damit der Sturm tat
Glase Wasser zu Ende , bleibt abzuwarten ; Major v . Steinmann ist vaa
seinen Bier Hauptleuten gefordert ; das zweite Duell sand am 26 . d M . statt
Major v . Stemmann erhielt einen Schuß in die Schulter . Das M -M
blieb bis nach Mitternacht cousignirt ; man fürchtet auch heute Abmd
Ruhestörungen . "

Vermischtes .
— ( Zu den Mordthaten in Straßburg ) wird von amtlMet

Seite mitgetheilt , für die Entdeckung der Mörder des Apothekers Lieu -
Hardt und des Soldaten Adels seien je 1000 Mk , alio zusammen
2000 Mk in Aussicht gestellt worden . Es bestätigt sich, daß gegen bit
beiden in Molsheim verhafteten Männer nur geringe Judicien vorliegen .
Die Mittheilung , baß bie Ermordung des Soldaten Adels auf einen Rache¬
act zurückzuführen sei , ist allem Anschein nach irrig . Im Ganzen ist ein
Fortschritt in Bezug auf die Entdeckung der Mörder leider nicht zu
conftatiren . Großartig war das Leichenbegängniß für den ermordeten
Musketier Adels , an welchem sich die höchsten unmittelbaren Vorgesetzten
des Ermordeten , der Divisions -, Brigade - und der Regiments -Commandem ,
das ganze erste rheinische Infanterie -Regiment , Abordnungen der übrigen
Regimenter , das Offizieicorps von Straßburg , soweit es dienstfrei war , Theil
nahmen . Ferner waren vertreten die Staatsanwaltschaft , die Polizei -
Direciwn , die Geistlichkeit . Gegen 12,000 Menschen bildeten Spalier ,
Nachträglich verlautet , daß in Rappoltsweiler zwei der Straßburger Mord !
verdächtige Personen aufgefangen und in Hast genommen wurden . Die¬
selben sind Arbeiter aus Schiltigheim , bie über Barr nach Rappoltsweiler
kamen . Der eine von ihnen hatte ein Hemd an , bas mit Blut d,fleckt war,

— ( Ein Sarah - Bemharbt - Käse .) Daß Sarah Bernhardt
in allen möglichen Gestalten auftritt , darf bei bet Vielseitigkeit dieser Dame
nicht Wunder nehmen , aber daß es nach Sarah -Handschuhen , Sarah -
Schleiern und Sarah - RerSpulver nun auch einen Sarah -Bernbardt -Me
geben würde , das war wohl schwerlich vorauszusehen . Die Küastleck
besitzt bekanntlich ein Landhaus in Sairtt -Adresse bei Le Havre . Vor
Kurz -m kaufte fv , um ihren B -fitz abzuruuden , ein Grundstück , auf welch -«
sich eine vollständig eingerichtete normännische Wirthichafr befindet . Die,
Kühe derselben liefern einen vorzüglichen Rahm , aus welch -m ein recht
schmackhafter Sahnenkäse bereitet wird . Dieses landwirthschaftttche Piodiiri
kommt jetzt unter der Bezeichnung „ petits fromages - Satab Bernhardt

'

auf den Markt und findet in Havre und Rouen reißenden Absatz .

- ( Fragen und Antworten ) Im Nachlaß Fielding ' s sand
man eine Art von Katechismus , der unter Anderem folgende scharfe Salz -
körnet entöl It : „ Was tft ein Patriot ? "

„ Ein Mensch , der eine Stellung
oder ein Amt haben will .

" - „ Was Ist Politik ? "
„ Die Kunst , bleit

Stellung zu erlangen . " — „ Was ist Wissenschaft ? "
„ Die Kunst , blt

Fehler und schwächen unserer Nebenmenschen zu durchschauen . " - „Wai
Ist Tugend ? "

„ Em mäßig Interessanter Gesprächsgegenstand ." — „ Was iS
Verdienst ? "

„ Geld , Rang und C,edit . " — „ Was ist Geist ? "
„ Ein Mittel ,

sich bei Anderen verhaßt zu machen ."

* Drtztffs - Nachrtchien . Die Dampfet „ Bohemia " von Hamburg
und „ Nederland " von Antwerpen am 28 . October in New - Uork ,
„ Baltimore " von Bremen am 29 . October in Baltimore angekommeib
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Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

Sei der heute stattgehabten Verloosung von Schuidsrrschrei -

bungen wurden gezogen :

1 ) Von dem Bauaulehen vom 1 . Juli 1874 die Nummern

8 , 165 , 218 und 266 zur Rückzahlung am

1 . Januar 1884 , insofern richt bis Mitte December

andere Nummern zur Rückzahlung an dem bezeichneten
Termine angemeldet sind ;

2 ) von dem cmwertirtm 41/ * °/o Anlehen vom 1 . December

1880 die Nummer 111 zur Rückzahlung am 1 . April 1884 .

Die Rückzahlung erfolgt an den bezeichneten Terminen , mit

welcher ine Verzinsung aufhört , an unserer Lasse im Geskll -

schaftshause .
Von früherer Verloosung ist noch nicht eingelöst die zur

Rückzahlung am 1 . Januar 1883 gezogene Obligation No . 129

yon dem Bsuavlehen vom 1 . Juli 1874 de 500 Mk .
Es wird dies mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß die

Verzinsung an dem bezeichneten $ eimitte aufgehöit und die ,
über den Ablieferungstermin abgetrennten Coupons an dem

Kapitalbetrage in Abzug gebracht werden .

Wiesbaden , den 19 . October 1883 .

93 Per Vorstand .

Frauen - Berei « .

Der Wiesbadener F - auen - Verein beabsichtigt auch in diesem

Jahre einen Weihnachts - Ve , kauf zu ermämgien Preisen zu oer »

anstalien und hiermit die alljährliche Verloosung für die Armen

zu verbinden . Wir bitten , dieses Unternehmen durch eine recht
rege Behelligung zu unterstützen . Gaben , als Verkaufs -

Gegenstände oder
"

Gewmne verwendbar , w rden im Laden des

Vereins , Marktstraße 18 , bis zum 1O . November d . I .
dankbar entgegengenommen . Zugleich bitten wir diejenigen
Damen , welche Arbeiten vom F - auen - Verein erhalten , uns
dieselben auch bis zum genannten Termin zusenden zu wollen .

Loose ä 50 Pfg . sind im Laden des Vereins zu hben .
243

__________
Der Vorstand .

„
Zither - Club “ Wiesbaden .

Sonntag den 4 . November Abends 8 Uhr

im

SAALBAU SCHIRMER
zur Feier des III . Stiftungsfestes :

Oowcerl und Bull
unter gefälliger Mitwirkung des Herrn Elz aus Mainz
( Streichzither ) und unter Leitung des Dirigenten Herrn
A . Walter .

Karten für Nichtmitglieder sind zu haben bei Herrn
Gebt . Becker , Kochbrunnenplatz 1 , Herrn A . Wilberg ,
Langgasse 5 , Herrn J . Stassen , Cigarrenhandlung , grosse
Burgstrasse , sowie Abends an der Kasse .

Preis der Karte incl . einer Dame 1,50 Mk . , jede weitere
Dame 1 Mk .

_____ ________ _____________________
1Q263

Keppel & Müller (J . Minier ) ,

Buchhandlung « nd Antiquariat ,
34 Kirch gaffe 34 , nahe der Marktstraße .

Billigste Bezugsquelle für deutsche und
ausländische Literatur .

- W 7835

Specialität : Geschenk - und Prachtwerke , Jugendschriften
und « tidereücher . tadellos neu , zu b ->d --ut - ,d ermakwhn Prellen .

Mn neuer fild . Zurkerkasteu zu verk . Herrnannstr . 8,1 . 9865

An die Eltern und Lehrmeister
der Gewerbeschüler .

Der unterzeichnete Vorstand sieht sich veranlaßt , an die

Eltern und Meister der Gewerbeschüler das Ersuchen zu richten ,
diese zum pünktlichen und regelmäßigen Schulbesuch im Interesse
der Schule und der Schüler selbst anhalten zu wollen . Die¬

jenigen Schüler , welche ohne triftige G -üvde und ohue recht¬

zeitige schriftliche Entschuldigung dreimal die Schule
versäumt haben , wüsten nach der Schulordnung von dem

ferneren Schulbesuch ausgeschlossen werden .
26 Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins .

Facheursns für Tapezirer .

Der Vorstand des Local - Gewerbevereins bat beschlossen »
auch in diesem Wiater - Semester einen Fachcursus für Tapezirer
zu veranstalten . D -r Unterricht beginnt Samstag den
3 . November Abends 8 Uhr in der Gewerbeschule
und findet statt Mitwochs unb Samstags Aoends non 8 dis
10 Uar . Diejenigen Lehrlinge md Gehilfen , welche an dem

Curfus Thcil nehmen wollen , müssen die nöthigen Kenntmfle
im geometrische » Zeichnen besitz n und erstere ca . zwei Jahre

praktisch gearbeitet Haden . Das Honorar beträgt für Die¬

jenigen , deren Titern oder Meister M tglieder des Gewerbe -
vereinS sind . 5 Mark für den Wü -t -r , alle Anderen zahlen
8 Mark . Der Unterricht wird von Herrn Tapezirermeister
Sauer ertheilt . Anmeldungen werden auf dem Bureau des
Gewerbevereins und von He rn Sauer e tgegengenommen .
26 Der Vorstand des Local - Gewerbevereins .

Geschäfts - Verlegung .

Meinen geehrten Kunden und einem mir woh -wollenden

Publikum zur Nachricht , daß sich meine Wohnung von jetzt ab

4 Faulbrnnnenftratze 4
befindet . Zu gleicher Zeit empfehle ich mich in eleganter Aus¬

stattung nach Maaß angksertigter Herreu - Kleider ; getragene
werden aufgearbeitet , wodernisirt und get einigt , Stöcke ge¬
wendet zu re - llen Preisen .

Die neuesten Muster liegen stets zur Ansicht bereit .

Achtungsvoll Philipp Metz ,
8972 jSchuetdernreifter .

Großer

Schuhwaaren - Ausverkaus
w

*
nur Hüsllergasse 10 .

-
w ®

Alle Arien Schnhwaare « vom feinsten bis zum gewöhn¬
lichsten Gmre zu staunend billigen Preisen .

Größter Vorrath aller Sorte -n Filzschuhe sür Herren , Damen
und Kinder ; für Damen schon von 80 Pf . an .

AchtungSvollst
1 W . Wacker , Schvhfabrikant aus Stuttgart .

Bahnhofstraße 20 .
10080

Größte Auswahl in fertigen franz , und deutschen Betten ,
einzelnen Matratze « in Roßhaar , Seegras und Stroh , fertigen
Oberbetteu und Kissen , Bettfeder « , Flaume » und
Eiderdaunen . B ll ' gste Preise .

Friedrich Kohr , Bahnhofstraße 20 .

»eibstoerfert ' gte , en vfiehit Lammert ,'
Sattler , 87 Metzg - rgasse 37 . 171 -85



Metts 18 MiisULsK « sr -re AssbAMs ,

1j . I » . Jung , Langgaffe 9 .
9464

J . C . Bnrgener .19309 8R42

A . Schmitt , Metzgergasse 25 .9 ? 60

empfiehlt
224

V anille - Block - Chocolade
» aranlirt rein , d . h . nur Cacao , Zucker und Vanille enthaltend ,
vorzüglich im Geschmack , per Pfund 1 Mark 20 Pfq . , bei
Mehrabnahme bedeutend billiger , empfiehlt

i « 4 Gröhe «

Justin Zintgraff ,
3 Bahnhofstraße 3 .

Wilh . Linnenkohl
,

Elleubogeugaffe LS .

Amerikanische Oefen
verbesserten Systems ,

Glanzblech - Füllöfe «

Lacktrte Ofenschirme ,

„ Kohlen - Kaften
„ Coaks - Kasten ,

” b

Sronzirte Feuergeräthftänber
kk^ ?̂ ,Fe « e5Seräthe empfehle ich in großer Auswahl utt
zu billigst gestellten Preisen .

Gascoaks
aus der hiesigen Gas - Ansialt empfiehlt und liefert prompt

Abi Depots Francis — Leinen — Spitzen — Gardinen
,

weiss und erem
Reichhaltige Auswahl ! Einzelne Piecen herabgesetzt . Comptoir : 17 Taunusstrasse , I . Etage . C . A . Otto . Zz

Die Biebrich - Mosbachei
Dstngerausfnhr - Gesellschaft

empfiehlt sich zur Entleerung von Abtritts - Gruben unter folge
den , vom 30 . October v . I . an festgesetzten Preisen :

1 ) In der Stadt , der Biebricher - , Schiersteiner
und Maruzerstraße : Die Grube , 1 Faß haltend , 1 Mai !
2 Faß ä 90 Pf . , 3 Faß ä 80 Pf . , 4 Faß ä 75 Pf 5 Saf
ä 70 Pf , 6 Fatz ä 65 Pf , 7 Faß ä 60 Pf , 8 Faß L 55 $
9 M ^ Faßa 45 Pf , 11 und mehr Faß a M P
„

2 ) 3n den Landhäuser « und der Kapelleustraße pe
Faß 1 Mar ! mehr .

,
Gruden mit Closet - Einrichtung wird per Faß

1 Mk . 50 Pf . mehr berechnet .
Bestellungen beliebe man bei Herrn Carl Hack , Ecke der

Kwchgaffe und Loutlenstraße , zu machen , 97

vtr
>aruCC ? aMciltjCrU Ichouen Hogllouren unv Froiea

billig avzugeben Jahnstcaße 15 im Seitenbau , 2 St . h . 952 ?

Weinwirthschaft und Metzgerei
Carl Bkchlhold ™ Schierstein

empfieh -t vorzüglichen Rheivgauer Federweiße » , sowie
neues Sauerkraut , Solberfleisch , frische Bratwurst
und Frankfurter Würstchen .

______ souks

Q | m hmngen Tage üvertrvgen w r den Alleinverkauf
unserer pasteurisirten Flaschenbiere ( » xport - und

Bockbier ) für Wiesbaden dem Herrn J . C . Bür neuer
daselbst .

Einbeck , den 22 . October 1883 .

Domeier & Boden .

Auf Obiges Bezug nehound , empfehle ich mein Lager
pasteuristrter Flaschenbiere ; dasselbe wurde mit den ersten
Preis -n m >f den SlusjieUungen 1878 in Hannover , 1879 in
Sydney und 1881 in Porto Alegre prämiirt . Von ärzt¬
lichen Autoritäten ist der Genoß dieser Biere vermöge ihres
Hohen Malzgehaltes , vamentl ' ch Reconvalescentrn und Schwäch¬
lichen ganz besonders empfohlen .

Exportbier in ’ /> L .- Fl . 25 Pfg . per Flasche ,
Bockbier „ Vs „ 25 H „

cxcl . Glas , frei in die Wohnung geliefert .

Die Äartoffelhandlung
von Adam Renner , kleine Burgstraße 1 , empfiehlt sehr
gute Winterkai tvffeln , sämmtlich von außerhalb bezogen und
im Sand gewachsen . Probe - Sendungen stehen stets gerne zu
Dren sie " .

____________
A . Renner , kl Burastratze 1 . 8616

Dw Kartoffelh .mdtenz vo » Wilhelm Michel , Wellritz
stratze 17 , empfiehlt ächte Hechtsheimer blaue und blau -
aug ' ge nebst gelben und Mauskartoffel « zu den billigsten
Tagespreisen fret tag Haus .

______________ AgfiO
Speisezimmer - Eiurichtnug (Eichen , complet ) für 650 Mk .

zu verkaufen Faulbmnnenstcaße 9 . 2533

Chemische Waschanstalt und Neusarberei 1
für Damen - und Herren - Garderobe

, Möbel - nnd Decorations - Stoff
von 98 (

Heinrich Schmidt in Köln .

Alleinige Annahme für Wiesbaden bei Friedrich Kappiis , Marktplatz 7 . J

von B . Ganz & C ° > Mainz
,

18 Eiachsmarkt IS
Teppiche , üiobelstoffe und Gardinen ss :

bei E » 1D . Specht Cie » , Königl . Hoflieferanten .
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Willi . Linneiikohl ,
15 Elleubogeugasse 15 ,

Brennholz .

Durch Vergrößerung meiner Holzzerkleineruugs -

Auftalt , sowie durch günstige Einkäufe großer Vor -

räthe in trockenem Buchen - « ud Kiefern - Breonholz
bi » ich in der Lage , jedes Quantum , sowohl ge -

schttitteu und gespalten als auch iu ganze « Scheiten

prompt und billigst zu liefern und bitte um ge¬

neigte Aufträge .

| Zurückgesetzte Cravatten und Kragen
0 W zum Einkaufspreis . W

| Rosenthal David
,

Loose L Pi « der unwiderruflich letzten

19 . Cölner Dombau - Lotterie ,
11372 Geldprämien ohne jeden Abzug |

Hauptgewinn 76,000 Mk . ,
empfiehlt u . versendet prompt nach auswärts die mit dem Verkauf der Loose
beauftragte Hauptcollection von

Carl Heintze , Bank - Geschaft ,
Berlin W . , Z Unter den Linden 3 .

Zweiggeschäfte in Hamburg und Bremen . — Briefmarken u. Coupons
nehme in Zahlung . Cantionsfähige Agenten yerden von mir überall angestellt .

Spedition : Lauggaste No .

Wilhelmstrasse ,
zu besuchen .

1) Aux Depots Francais — Schwane Seidenstoffe edelster Qualitäten
8353

-{garartie 1 l ’
usage ) Gelegenheitskauf aussergewöhnlich billig ! Comptoir : 17 Taunuestr . , I . EL Repräsentant : C . A . Otto .

^ « mnnniFii - ii - ii - B - a - B - M -mHnFiraaHHSLjLjldiJldkJLiUuMLiidi3E ]ElElE ] fi

Magasin Espagnol
2 Friedrichstrasse 2 , Ecke der Wilhelmstrasse .

Unserer verehrten zahlreichen Kundschaft zeigen
wir hiermit an , dass wir unfehlbar unseren diesjährigen
Verkauf am Donnerstag den 1 . November

schliessen . Bis dahin offeriren wir unseren werthen

Kunden , die mehr als 5 Meter Spitzen nehmen , einen

viel höheren Rabatt als 50 ° /o , z . B . diejenigen Spitzen ,
die seither Mk . 2 . 50 per Meter kosteten , a Mk . l . Oll ,

, , „ „ 1 . 50 , , , , , , ä , , — . 60 .

„ , , „ l . OO , , , , , , a „ »30 .

Aeusserst billige Ausverkaufspreise auf allen

übrigen Waaren .
Wir haben dem Wunsche vieler Kundep entsprochen

und den Ausverkauf bis 1 . November verlängert ; eine
weitere Verlegung ist uns jedoch unmöglich und bitten
wir , die Gelegenheit , billige und gute

Weihnachts - Einkäufe
zu machen , nicht zu versäumen und die

Magasins Espagnol , Friedrichstrasse 2 , Ecke der

«» r - ......

Herren - und Knaben - Anzug - ^
Herren - Paletot -

Damen - Müntel -

Regen - Mäntel - ■ )
schwarze Tuche und Satins 9591

empfehle tu reicher Auswahl zu billigen Preisen .

GroßeB « rg - ■ Neubau Vier
straße 5 . » W » ^ UiUNIlSUly Jahreszeiten .

Schillerplatz 1 ( ^ Holländischer Hof
"

) , Hinterhaus , eine
Treppe hoch , wird

Wäsche zum Bügel «
nach neuester Methode prompt und billigst besorgt . 9537

Die Privat - Entbindungs - Anstalt
bon M « Autsch befindet sich Brand 4 in

Mainz . (Strengste Discretion . ) 2503

SV
* Hehlet »

in verschiedenen Sorten und nur guten Qualitäten empfehle
bei billiger nnd prompter Bedienung .

Ad . Lugenbühl , Schulberg 7 .

Bestellungen werden bei Herrn C . Vulpius , Ecke der

Marktstraße und Neugasse . entgegen genommen ._________
9560

Kohle « ,

sowohl gewaschene meinte Stück - u . Nußkohle « la Quali¬

täten aus dem Ruhrbecken , als auch gew . Anthraeit - und

Flamm -Würfel - Kohle « , von der Vereinig . Ges . zu Kohl -

scheid direet bezogen , bringe in empfehlende Erinnerung .

Willi . Linnenkohl ,
Kohlen - , Coaks - und Breuntzolzhandlung .

10304
_________ Comptoir : Ellenbogengasse 15 .

■ A aL a la Qualitäten und stets frischen
® ® ft ft . 8 ft

“
> ft Bezügen empfiehlt

2410
_______ _______

Otto Laux , Wexandrastraße 10 .

JIA IaSm Ofensetzer und - Putzer , womt
® ÜICIO ? Kirchgasse S « . - 663
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W Kgl . Hof - Lieferant , M

§ aeigt hiermit seinen geehrten Kunden ®
W ergebenst an , dass für dieses Jahr seine W
K Winter - Filiale g
1 84 Langgasse 84 •

E sieh befindet . 9845 9

• eeeeeeeeeeeeeeeeeee

Tuchhandlung '
.

20 °/o unterm Eioküufsvreis verkaufe ich sämmtliche Hosen - ,
Rock - und Westenstoffe . Der LaSen ist geöffnet Morgens
von 9 — 12 Uhr und Nachmittags Non 2 — 6 Uhr .

M . W . Butzbach Wwe . ,
8 ^ 2 große Bnrgstraße 3 .

G » MK « KKNLNZUANL KNKNV

H Magasin de Modelet Confection . ■

8 W . Hardt
,

8
M 8 gr . Burgstraße 8 . 8 gr . Burgstraße 8 . | g
W Empfehle mein aus das Reichhaltigste assortirtes M

8
Lager in Nouveautes , Feder » , Blumen , S
Spitzen , Fransen , Atlas - und Sammtbändern , 82
Schleiern , Gaze , Rüschen , Kragen , Shlips , H

M Sammle » , Atlaffen , Agraffen , Knöpfen , W
W Posamentrie , Tranersache » re . re . , sowie eine W

B
große Ausstellung in B

Modell - Huten , |
W zu deren Besuche ich ganz ergebenst einlade . - M
L — Anfertigung = g
H einfachster wie elegantester H

B Damen - CoMms nach Maaß . B
Billige Preise .

" WS 9967 B
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| Louis Franke
, g

G § lpitzen - Haiidliing ,
S

Im Jener .

( 33 . Forts .) Erzählung von F . Arnefeldt .

Der Gerichtsrath wollte diese weiche Stimmung benutzen und
fuhr fort : „ Man sagt , Sie hätten die That nur begangen , um
Else Harnisch aus den Flammen zu tragen , um — "

» Und ich sage , das ist nicht wahr ! "
unterbrach ihn Fritz

mit finsterer Miene und beinahe drohendem Ton . „ Ich habe
meine Beweggründe zu der That genannt , Alles übrige ist Gerede . "

„ Herr Behnecke, " bat der Gerichtkrath , „ ich muß Sie zur
weiteren Verhandlung an das Kreisgericht in Z abliesern , Sie
haben kein zweites Verhör bei mir zu bestehen , beharren Sie bei
dieser Behauptung ? Sie machen Ihre Sache damit nicht besser .

"

„ Ich kann nicht anders, " war die schnelle Erwidern ,
„ haben Sie Dank für Ihre Theilnahme und thun Sie , was
Amtes ist . "

Mit fester Hand unterschrieb er das ihm vorgelesene Prote ,
und ließ sich in sein Gefängniß zurückführen ; erst als erficht
allein sah , brach es wie im krampfhaften Schluchzen aus sei
Brust : „ Else , Else ! und wenn fie mich foltern , soll mir doch ke
Macht der Erde das Bekenntniß entreißen , daß ich zum V - rbrec
geworden bin um Deinetwillen . Mag mir geschehen , was will ,
schwerste Strafe habe ich schon erlitten , als Du Dich schände ,
von mir wandtest und fürchtetest , Deine Hand durch die Bm
rung der meinen zu besudeln . "

Schon in den nächsten Tagen wurde er noch Z . transport
Auch in den dort mit ihm angestellten Verhören konnte ke
Querfrage ihn bewegen , nur um Haaresbreite von seiner ers
Aussage abzugehen ; ebenso vermochte der ihm zum Vertheidi
bestellte Rechtsanwalt nicht , ihn zu einer anderen Darleg ,
seiner Beweggründe zu bringen , obgleich er ihn wiederholt bar ,
aufmerksam machte , daß Richter und Geschworene fich zu ei ,
milderen Auffassung seines Verbrechens veranlaßt sehen würd
wenn edlere Motive als Ruhmsucht und Eitelkeit dafür angesü
werden könnten .

„ Ich soll Ihnen Material zu einer rührenden und glänzend
Vertheidigungsrede liefern, " spottete er .

„ Das leugne ich nicht , aber die Vertheidigung geschieht
Ihrem Interesse . "

„ Wozu die ganze Comödie ? "
versetzte der junge Mann achs

zuckend , „ man mag mich verurtheilen .
"

Der Vertheidiger suchte ihm aus andere Weise beizukomnn
„ In ganz Roseburg ist nur eine Stimme , Sie hätten das Feo
angelegt , um Else aus dem brennenden Hause zu tragen .

"

Fritz lachte wegwerfend . „ Das fieht den Klatschen ähnlich .
„ Der Lehrer Otto hat bei seiner Abreise ebenfalls bii

Motive geltend gemacht . "

„ Der Träumer wäre der Letzte gewesen , dem ich fie I
getheilt hätte . "

» Aber Fräulein Harnisch soll selbst davon überzeugt sein , u ;
der herrschenden Meinung nicht widersprechen .

"

„ Wirklich , thut fie das nicht ? " sprach er mit unsäglich
Bitterkeit ; „ fie schreibt mein Verbrechen der Liebe zu ihr zu ui
verabscheut mich doch wegen desselben . Nun wenigstens soll
mich nicht einen feigen Gesellen nenne » , der eine Herabminderui
seiner Strafe auf Kosten ihres Rufes erkauft . "

„ So geben Sie mir doch zu — "

„ Nichts gebe ich Ihnen zu,
" unterbrach ihn Fritz Hefti

„ und hören Sie mein letztes Wort : Laffen Sie sich nicht einsalle
in Ihrer Vertheidigung diese Angelegenheit zu berühren ; ich trel
dagegen auf und erkläre Ihre Darstellung für Hirngespinnste .

"

„ Aber Sie find doch kein gewöhnlicher Brandstifter .
"

„ Sie waschen mit all Ihren Künsten die That nicht von mit
ab . Können Sie mich vom Zuchthaus befreien ? "

„ Nein , aber das Strafmaß — "

„ Auf ein paar Jahre mehr oder weniger kommt eS nicht
an,

" fiel Behnecke ihm in ' s Wort . „ Ich wünschte , man schiäie
mich lieber heute als morgen hin und quälte mich nicht erst noch
lange mit Verhören , öffentlichen Verhandlungen und dergleichen
Krimskrams . Ich habe meine That eingestanden , mag man mir
meine Strafe zumessen .

"

„ Sie wissen nicht , was ein Jahr Zuchthaus für einen Mann aus
Ihren Lebensverhältnissen besagen will, "

mahnte der Rechtsanwalt .

„ Nicht das Letzte wird das Schwerste sein , und das Erste
muß ich doch ertragen,

" antwortete Fritz refignirt und wandte sich
ab . Der Vertheidiger mußte fich eingestehen , daß mit diesem
verstockten Clienten nichts anzufangen sei .

Er beurtheilte Fritz falsch ; die Gelaffenheit , ja der Trotz ,
womit er fein Schicksal auf sich nahm , entstammten nicht einem
verstockten , sondern einem zerknirschten Gemüthe ; das Dichterwort
„ der Wahn ist kurz , die Reu '

ist lang
"

sand aus ihn Anwendung
in seiner vollsten Bedeutung , und nicht erst seit seiner Verhaftung
hatte die Reue fich eingestellt . ( Fortsetzung folgt .)
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